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Reste mittelalterlicher Befestigungen in Berg heim (Aufnahme Christoph )

Mit vereinter Kraft ist alles möglich
Die landwirtschaftliche Großoffensive im Kreis Weißenburg

Zum 1 . Mai
lk . Hagenau , 30 . April . Zum ersten

Male seit Menschengedenken wird in die¬
sem Jahre am 1 . Mai in Hagenau die Arbeit
vollständig ruhen . Alle Gefolgschaftsmänner
und Gefolgschaftsführer werden diesen Tagder deutschen Arbeit feierlich begehen . Es
wird nicht mehr , wie in (Jen verflossenen
Jahren , vorkommen , daß das Fest der Ar¬
beit zu Streit und Hader und zu Unstim¬
migkeiten und Zwischenfällen Anlaß gibt .Auch diese Eintracht ist ein Zeichen der
ni !IIMIIIIIIIIIIIII!l | j|lllllllllllllmilllllllllllllllllllllNIIIIIIIIIIIIIIIIIII| | | ||

HEUTE VERDUNKELUNG
von 20,24 bis 5,32 Uhr

mim
neuen Zeit . In den einzelnen Betrieben der
Stadt sind , da keine offizielle Feier statt¬
findet , Betriebsappelle oderKameradschafts -
abende vorgesehen . Der Reichsarbeitsdienst
veranstaltet um 14,30 Uhr im Schlosse Walk
ein Volksfest .

Der Balkankrieg im Film
lk . Hagenau , 30 . April . Die "Wochen¬

techau , die gegenwärtig in den Lichtspiel¬
häusern der Stadt läuft , bringt interessante
Ausschnitte aus dem Vormarsch durch Ju¬
goslawien (Eroberung von Marburg , Bel¬
grad , Nisch und Saloniki usw . ) . Da sich in
Hagenau und Unigegend ziemlich viele alte
Balkankrieger befinden , dürfte diese Wo¬
chenschau sie besonders interessieren .

Gefährliches Spiel
lk . Hagenau , 30. April . Der 16 Jahre

Site R . M . hatte sein Luftgewehr mit einer
Schrotkugel geladen und schoß damit auf
einen kleinen Jungen , der am Leibe getrof¬
fen wurde .

Vorführungen der Gaufilmstelle
lk . Hagenau , 30 . April . In den näch¬

sten Tagen finden in folgenden Gemeinden
ides Kreises Vorführungen der Gaufilmstelle
{Statt :

Freitag , 2 . Mai , um 20 Uhr , in Off «ndorf
( Rose ) ,

Samstag , 3 . Mai , um 20 Uhr , in Drusen -
, heim ( Hirsch ) ,

Sonntag , 4 . Mai , um 15 Uhr , in Rohrwei¬
ler ( Hirsch ) , um 20 Uhr in Ilerlis -
heim ( Rappen ) .

Der Dank
GO . Oberhofen , 30 . April . Letzten

Sonntag sprach in einer hiesigen Familie
ein Mann vor und bat um eine Unterstüt¬
zung . Etwas später bemerkte die Hausfrau ,
daß der Mantel ihres Mannes vom Kleider¬
ständer im Flur verschwunden war . Der
Zufall wollte es , daß sie am Nachmittag ,
als sie ins Dorf ging , den vermißten Mantel
auf dem Rücken des Bettlers entdeckte . Die
Frau hat die Polizei \ erf ändigt .

Schöne Spende
GO . Oberhofen , 30 . April . Die erste

Sammlung für das Deutsche Rote Kreuz hat
die schöne Summe von 345,20 RM . ergeben .
Die Bevölkerung hat damit erneut ihren
Opfersinn bewiesen .

hz . Weißenburg , 30.
' April . Die land¬

wirtschaftlichen Frühjahrsarbeiten wurdenin den vergangenen Wochen beschleunigt ,daß die schönsten Hoffnungen erlaubt sind .Das schwer heimgesuchte Landvolk des Un¬terlandes ist vom festen Willen beseelt , dieletzten Spuren des Krieges raschestens zu
beseitigen . Dank der Zusammenfassungaller verfügbaren Kräfte in der Gemein¬
schaftsarbeit , unter des zielbewußten Lei¬
tung des Kreisbauernführers Kammererund des Kreislandwirts Biegert , sind zehn -
tausende - Hektar , die im vergangenenHerbst einer Wildnis glichen , bebaut . Aufden einstigen Steppenfeldern grünt die
junge Saat . Unsere Bauern haben denZweck und die Vorteile der Gemeinschafts¬
arbeit , der ursprünglich manche miß¬
trauisch gegenüberstanden , restlos erkannt .Die bereits erzielten Resultate haben allebelehrt ; sie wissen , daß diese niemals er¬reicht worden wären , wenn jeder nach
eigenem Gutdünken gearbeitet hätte . Mit
vereinter Kraft wird alles erreicht -

•
Die Aussaat des Sommerroggens und desSommerweizens sowie auch jene des Hafersund der Gerste ist beendet . Der Runkel¬rüben - und Mohnsamen ist dem Boden

ebenfalls anvertraut . Demnächst werden
in feuchterem Boden , vorwiegend in der
Rheingegend von Lauterburg bis Beinheim ,weite Flächen mit Hanf angesät . Ein land¬
wirtschaftliches Produkt , das vor vielen
Jahren im Elsaß schon in Blüte stand , lebt
damit wieder auf . Mancherorts erinnern
Hanfgräben , Hanflöcher und die sogenann¬ten Hanfkutschen noch heute an den frühe¬
ren Hanfbau . Nunmehr ist das Beackern
der Kartoffeln , des Mais , der Mischfrucht
sowie der Gemüsefelder fällig . Die Kreis¬
bauernschaft versichert , daß bis Mitte Juni

auch im Kreis Weißenburg , in dem an die
vierzigtausend Hektar Feld brach lagen , der
letzte Quadratmeter bebaut sein wird . Un¬
sere Bauern verrichten die Arbeiten mit
großem Fleiß und besonderer Liebe zur
heimatlichen Scholle , in der Hoffnung , daß
Gott ihre Arbeit segne , damit eine reiche
Ernte sie belohne . .

*

Da viele hundert schwerbeschädigte Wirt¬
schaftsgebäude abgebrochen werden muß¬
ten , reichen die noch vorhandenen Scheu¬
nen zur Unterbringung der vielen tausend
Hektar Getreide nicht aus . Der Reichsnähr¬
stand schafft auch auf diesem Gebiet Ab¬
hilfe durch den Bau von fünfundsechzig
großen Feldscheunen , die im ehemals ge¬räumten Gebiet des Kreises errichtet wer¬den . Dadurch wird die Unterbringung der
Ernte sichergestellt . Der Bauer kann voller
Zuversicht in die Zukunft blicken .

Straßburger Notizen
Der Arbeiter einer Baufirma in Neeweiler

unternahm den plumpen Versuch , einem
Betriebsführer einen falschen Zehnmark¬
schein aufzuhalsen . Er behauptete nämlich ,daß ein solcher in seinem Lohntäschchen
gewesen wäre , was jedoch nicht möglichsein konnte , da das Geld direkt von der
Bank kam . Vor dem Richter gab der un¬
redliche Arbeiter zu , daß er sich » geirrt «
hätte . Den » Irrtum « muß er jetzt mit
10 BM . Geldstrafe büßen . — Zehn Monate
Gefängnis bekam der 28 Jahre alte E . L . aus

■Straßburg . Zum Schaden eines Gastwirtes ,der ihn aus Mitleid beschäftigt hatte , ging er
mit 115 RM., einer Korbflasche und einem
Fahrrad flüchtig . Das Urteil erging im
Abwesenheitsverfahren . Str .

hz . Weißenburg , 30 . April . Der Gen¬
darmerie - Hauptwachtmeister Adam Richter

des Postens Wörth a . d . Sauer ist mit dem
Kriegsverdienstkreuz 2 . Klasse ausgezeichnet
worden . Der Ausgezeichnete war zuerst in
Polen und seit dem 8 . August 1940 im Elsaß
eingesetzt . — Der Gendarm Werler ist
vom Posten Weißenburg auf den Posten Müt¬
tersholz ( Kreis Schlettstadt ) versetzt worden .

Kleider ohne Bezugschein
hz . Weißenburg , 30- April . In der

Mittelschule werden während einigen Tagen
Bekleidungsstücke , Herrenjoppen , -Mützen
und -Schuhe ohne Bezugschein verkauft . Es
handelt sich um einen Sonderverkauf , der
nur für die ehemals evakuierte Bevölkerung
bestimmt ist .

Nach dem Kreisappell
lo . M o t h e r n , 30 . April . Ausnahmslos

beteiligten sich die Politischen -Leiter -An -
wärter am Kreisappell in Weißenburg .
Alle brachten , ob des Gehörten und Ge¬
sehenen , den besten Eindruck mit nach
Hause . — Im vollbesetzten Ankersaal zeigte
die Gaufilmstelle am Sonntagabend den
schönen Film » Renate im Quartett « sowie
den Kulturfilm »Helfende Hände « und die
interessante Wochenschau . — Im dritten
Pflichtspiel gegen die Sportvereinigung
Beinheim siegte unsere erste Elf mit 7 zu
1 Toren . Gegen unsern wuchtig ausholen¬
den Sturm war die Verteidigung Beinheims
machtlos .

Vom Sportsonntag
rl . Merkweiler , 30 . April . Die 1 A-Mann -

schaft des Fußballvereins hatte am vergange¬
nen Sonntag den Sportverein Betschdorf zu
Gast . Die Hiesigen gewannen das Treffen etwas
unerwartet hoch mit 8 :3 . Die HJ . begab sich
nach Kutzenhausen , um das fällige Bannmeister¬
schaftsspiel gegen die dortige HJ. auszutragen .Unsere Jungen hatten sich die letzte Niederlage
sehr zu Herzen genommen und landeten mit
einem Bombensieg 10 :2 . Was wird nun die
Achtelfinale bringen ?

Opferfreudiges Landvolk
htt . H a 11 e n , 30. April . Der Sonntag stand

im Zeichen der ersten Sammlung des zweiten
Kriegshilfswerkes für das Deutsche Rote
Kreuz . Der Appell an den Opfersinn unserer
Bevölkerung war nicht umsonst . Die von den
Mitgliedern der NS .-Frauenschaft durch¬
geführte Haussammlung erbrachte die schöne
Summe von 420 RM . Gewiß ein erfreulicher
Auftakt , der zu den schönsten Erwartungen
berechtigt . Front und Heimat reichen sich
die Hand . Gern opfert die Heimat , damit der
beste Soldat der Welt auch die beste Pflege
genießt . — Am Sonntag wohnten die Führe¬
rinnen des BDM. und der Jnngmädel dem
Führerinnentreffen in Straßburg bei . Als sie
abends mit den schönen neuen Wimpeln zu¬
rückkamen , erwarteten sie der BDM. und die
Jungmädel am Bahnhof . Stolz marschierten
sie , die Wimpel voran , flotte Lieder singend ,durch die Dorfstraßen . — Im zweiten Spielum die Bannmeisterschaft spielte unsere HJ .am Sonntag gegen jene von Betschdorf . DieGäste gingen als Sieger aus dem Treffen her¬
vor . Die Ib -Mannschaft war gegen die ersteAschbacher Elf angetreten und errang mit
Leichtigkeit einen 14 :0 -Sieg .

HAGENAU
Die Geschäftsstelle der

„ Stcoöbucgec fleuefte tladiriditen
"

(Bezirks -Ausgabe Hagenau - Weissenburg )

befindet sieb in HAGENAU :
Am Horst - Wessel - Platz

Annahme von Drucksachen * An¬
zeigen u. Zeitungsbestellungen

Anzeigen in unserer Bezirks -Ausgabe werden
zu ermässigten Preisen berechnet .

Geschäfts - Anzeigen : die mm - Zeile mit 8 RpL
Familien - u . Kleinanzeigen : die mm -Z. m. 5,5 Rpf.

Geschäftseröffnuntf

Am 1 . Mai Wieder - Eröffnung
der Gaststätte

ZUM GRÜNEN HOF
HAGENAU Adolf - Hitler - Strasse 127

Das gute Schützenberger Bier 3922,
Gepflegte Weine - Bürgerliche Küche

Es ladet freundlichst ein
Alions Peirotes u. Frau .

Geschättseröifnuntf /
Der werten Kundschaft zur Kenntnis, dass ich
das frühere Fotogeschäft Georg Lehmann
ab I . Mai übernehme und unter der Fa . :

Fotohaus Johann WATZEK
HAGENAU — Adolf -Hitler -Strasse 95

weiterführe . 39243
üm ihr Vertrauen bittet Johann Watzek
früher bei Foto Carabin Strass bur g

NACHRUF
Nach kurzer , schwerer Krankheit verschied am 29 . April 1941,im Alter von 30 Jahren , unser Gefolgschaftsmitglied

Alfons Mary
aus Sufflenheim .
Wir haben ihn als guten Arbeitskameraden , der stets seinePflicht erfüllt hat , kennen und schätzen gelernt . Wir alle be¬dauern aufs tiefste sein frühes Ableben .
Sein Andenken wird stets in Ehren gehalten werden .

Betriebsführung und Gefolgschaft des BauunternehmensROBERT BADINA , Hagenau .
Die Beerdigung findet am Donnerstag , um 10 Uhr vormittags ,in Sufflenheim statt . (31129

Alteingeführte

Feuerversicherungs -
Gesellschaft

mit Bestand
sucht unter guten Be¬
dingungen für HAGENAU
seriösen Herrn als

Vertreter
Schriftliche Angebote erbeten u .
HA . 96 an die Starßburger Neueste
Nachrichten in Hagenau .

W o finde ich ini 1
Hagenau
heit zum

Gelegen Für den Geschäfts¬
mann ist es ein

jfach , seinen Kun¬
den Mitteilung zu
machen — eine

Anzeige
(vierhändig ) . Ang . ii® ^en Str . N . N .
, ua 07 w {besorgt alles undunter HA . 97 an d . L ®

B# _
Straßburg . X . N. in KUIlden .
Hagenau .

lYleyer
's

Lexikon
5. Auflage , 21 Bän¬
de , zu verkaufen .
Anzus . Wwe . Rose¬

mann , Merz¬
weiler Nr . 78.

Geschäftsverlegung—— —— — 39216

Mode - Damenhutgeschäft
Fr. L. DEPRET -WENDLING

früher „Jardin des Modes " HAGENAU , Hermann- Göring - Strasse 16

Ab I . Mai : Adolf -Hitler-Strasse 85

Anzeigen
helfen

«erkaufen!

Zu verkaufen | Zu vermieten

In HagenauLaden
mit Werkstätte u .
Wohnung zu verm .
Erfr . unter HA . 99
in den Str . N . N .

(31.060 in Hagenau .

FürJhre
Gesundheit
bewährte
Kräutertee
Wischlingen
HM
Brust-Tee
Abfiihi-Tee

•Nenren-Tee
ScW

'af-Tee
Blutreinigungs -Tee
Harnsäure-Tee
Enffett .ungs-Tee
Hämorrhoidal -Tee

Facbdrogerle
P . Grave , Hagenau .
Landweg 49 ; Dro
genbandlung Paul

Burger , Biscbwei
ler , Ecke Metzger
straße und Scbul
gasse ; Mediz . Dro
gerie G. Scheer ,
Weißenbg ., Haupt
straße 173.

39219
Geschäftsverlegung !

Das Elektro - Installationsgeschäft

Josef Trescher & Sohn
HAGENAU - Tel . 311

jetzt : Adolf - Hitler - Strasse 79

O schöne Maienzeit ,
Du gute Spargelzeit ;
Denn sie kommen von Hördt ,Wie es sich gehört .
Du brauchst aber nicht dort -

(hin zu laufen ,Du kannst sie täglich frisch
Adolf - Hitler - Strasse 45

(kaufen !
Täglich frische

Hagenauer und Hördter

Spargeln
E . FAIST , Hagenau

! I t'lül !!■IIllllillülllllll üllllll IIIIIIIIIIIIIHIHIIIIIIIIII

Max C . Weimar
FREINSHEIM a . d. Weinstr .

Raucher -Utensilien -Grossh .una Generaivertretei von Etka
Meiert sebr preiswert :

Bruyere -Pteiten . . . . von 4,50Feuerz .-Granaten
Feuerz .- Brennstoff 100 Amb .Feuerz .-Zündst . i000 St .5 » m Docht ioo B.6 • o> » 100 Glas
100 Oocht m/Eint
100 » dgl. 25 cm . . . .I0u m Oocht 0/E
Efka Zigarettenpapier ,U3W., usw ., 1WIHWimm in iiiihiiiiiiiiiiiiiiiijiijuiiiiiiiiiijiuiihihi ^

RM an ;
4,50 RM .
5,80 KM
8, — KM
4.80 RM
5, — RM
2, — RM .

• • • • ■ 2,50 RM .
.. . . . . 2,50 RM .

Acima , Tenl ,
(35711



Begimmgs-Atyeigec
30. April 1941

für Oos Glfaß
AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN Folge 26

Anordnung
Ober die

Einführung von Herstellungs - und Verarbeitungsvorschriften für
Papier , Karton und Pappe

vom 15 . März 1941
Auf Grund der Verordnung über den

Warenverkehr im Elsaß vom 8. Oktober
1040 (Verordnungsblatt S . 206 ) wird mit Zu¬
stimmung des Chefs der Zivilverwaltung
im Elsaß — Finanz - und Wirtschafisabtei -
lung — folgendes angeordnet :

§ 1
Im Elsaß gilt nach Maßgabe des § 2

dieser Anordnung :
Die Anordnung Nr . 2 der Reichsstelle für

Papier - und Verpackungswesen vom SO. De¬
zember 1940 betreffend Herstellungs - und
Verarbeitungsvorschriften für Papier ,
Karton und Pappe nebst Anlage 1—3 ohne
die §§ 53—56 (veröffentlicht im Deutschen
Reichsanzeiger und Preußischen Staats -
änzeiger Nr . 305 vom 30. Dezember 1940 *

) .
§ 2

Die Anordnung der Reichsstelle wird für
das Elsaß in folgenden Punkten abge¬
ändert :

§ 22 , Abs . 2 , wird durch folgenden Zu¬
satz ergänzt : » Das gleiche gilt für später
zurückgeführte Betriebe bei deren Be¬
triebsaufnahmen «.

In § 39, Abs . 1 , tritt an die Stelle des
1 . Halbjahres 1940 » im ersten Halbjahr
1938« .

§ 39 , Abs . 2 wird wie folgt ergänzt : »Zell¬
stoff aus dem Reichsgebiet , Lothringen
und Luxemburg gilt nicht als ausländi¬
scher Zellstoff « .

§ 52 wird durch folgenden Satz ergänzt :
»Als Ein - und Ausfuhr gilt nicht der Wa¬
renverkehr mit dem Reichsgebiet , Loth¬
ringen und Luxemburg « .

§ 3

*) Der Reichsanzeiger ist zu beziehen durch :
Die Preußische Druckerei - und Verlags -Aktien¬
gesellschaft , Berlin , Wilhelmstraße 32 .

Anordnung
über die

Einführung von Bewirtschaftungs - und Einfuhrvorschriften für Holz¬
sulfit -, Stroh- , Natron- (Sulfat -) Zellstoff und Holzstoff

vom 15 . März 1941
Auf Grund der Verordnung über den

Warenverkehr im Elsaß vom 8 . Oktober
1940 (Verordnungsblatt S . 206 ) wird mit Zu¬
stimmung des Chefs der Zivilverwaltung
im Elsaß — Finanz - und Wirtschaftsab¬
teilung — folgendes angeordnet :

§ 1
Im Elsaß gilt nach Maßgabe des § 2 die¬

ser Anordnung :
Die Anordnung Nr . 1 der Reichsstelle

für Papier - und Verpackungswesen vom
30 . Dezember 1940 betreffend dje Vor¬
schriften über die Bewirtschaftung und
Einfuhr von Holzsulfit - , Stroh - , Natron -
( Sulfat - )Zellstoff und Holzstoff ohne § 4,
Abs . 4 und §§ 5 bis 8 (veröffentlicht im
Deutschen Reichsanzeiger und Preußi¬
schen Staatsanzeiger Nr . 305 vom 30. De¬
zember 1940 "

) .
§ 2

An die Stelle der in der Anordnung der
Reichsstelle genannten Reichsstelle für Pa¬
pier - und Verpackungswesen tritt das
Landeswirtschaftsamt .

§ 3
Als Ein - und Ausfuhr gilt nicht der

Warenverkehr mit dem Reichsgebiet , Loth¬
ringen und Luxemburg .

§ i
Das Landeswirtschaftsamt kann Aus¬

nahmen von den Vorschriften und Be¬
schränkungen dieser Anordnung zulassen .
Es kann die Durchführung dieser Anord¬
nung ganz oder teilweise anderen Dienst¬
stellen übertragen .

§ 5
Zuwiderhandlungen gegen diese Anord¬

nung oder gegen die zu ihrer Durchfüh¬
rung noch ergehenden Bestimmungen
fallen unter die Strafvorschriften der Ver¬
ordnung über den Warenverkehr im Elsaß
vom 8 . Oktober 1940.

§ 6
Diese Anordnung tritt am 15 . März 1941

in Kraft .
Straßburg , den 15. März 1941.
Der Chef der Zivilverwaltüng im Elsaß
- Finanz - und Wirtschaftsabteilung -

Landes wirtschaftsamt
D r . M a i e r.

*) Der Reichsanzeiger ist zu beziehen durch :
Die Preußische Druckerei - und Verlags -Aktien¬
gesellschaft , Berlin , Wilhelmstraße 32 .

Amfliche/Änzeigen
BEKANNTMACHUNG

Schliessung
der städtischen Bäder

Am Nationalen Feiertag des Deutschen
Volkes , dem 1. Mai, bleiben die städtischen
Bäder geschlossen .

Der Oberstadtkommissar
I. V. Dr. R e u t e r, k. Beigeordneter .

Amtsstube von Notar G. H. SCHWARTZ
Straßburg , Jungferngasse Nr . 10

Geschäftsverkauf
(Zweite Anzeige )

Zufolge eines vor Notar Schwartz , am 31 . Ja¬
nuar 1941 aufgenommenen und am 10 . April 1941
vom Chef der Zivil erwaltung in Straßburg ge¬
nehmigten Versteigerungsprotokolls ist auf An¬
ordnung des Nachlaßgerichts Straßburg vom 28 .
Januar 1941 die zum Nachlaß des am 16. Januar
1939 in Straßburg verstorbenen Kaufmanns Emil
Krebs gehörende , zu Straßburg , Alter Wein¬
markt Nr . 9, betriebene Papier - und Schreib¬
warenhandlung öffentlich an die Meistbietenden
Frl . Berta und Emma Müller , wohnhaft eben¬
daselbst , zugeschlagen worden . (30488

Etwaige Einwendungen sind gesetzesgemäß
innerhalb 10 Tagon von der heutigen Veröffent¬
lichung an , an das mit der Veräußerung beauf¬
tragte Notariat zu richten .

Diese Anzeige erfolgt in Wiederholung derje¬
nigen , erschienen in diesem Amtsblatte am
19 . April 1941 .

Für zweite Veröffentlichung :
Für den beurlaubten Notar Schwartz :

Der Amtsverweser :
R . M. HIFF ,

Notariatsassessor .

W . L. THIERCELIN , Strafiburg i. Eis .
Meisengasse 18

Buchhaltungs -Sachverständiger ,
niedergelassen seit 1920

GESELLSCHAFTSAUFLÖSUNG
3 . Aufforderung

Laut einstimmigem Beschluß der Gesellschaf¬
ter der Firma RENE ENGEL & Cie , Fabrique de
Choucroute , G. m . b . H. mit dem Sitze in Gei¬
spolsheim i. Eis ., vom 26. März 1941, ist die Ge¬
sellschaft mit sofortiger Wirkung aufgelöst
worden .

Zum Liquidator ist Herr Renatus Engel , Fa¬
brikant in Straßburg i. Eis ., Dreizehnergraben 6,
ernannt worden .

Die ev . Gläubiger der Gesellschaft werden
aufgefordert , sich beim Liquidator zu melden .

Die gesetzlich vorgeschriebene Hinterlegung
von zwei Abschriften des Auflösungsbeschlusses
geschah auf der Geschäftsstelle der Kammer für
Handelssachen des Landgerichts Straßburg i. Eis .,
am 1. April 1941. (30163

Der Geschäftsführer :
Renatus ENGEL .

AIRDAL -
TERRIER

RÜDE ,
entlaufen , vor An¬
kauf wird gewarnt .
Jos . Becker , Schil -
tigheim , Bruma -
ther Str . 96 . (8118

Zu verkaufen

Gr. Sdiaditel-
Heftmafdiine

zu verkaufen . Erfr .
Tel . 408 .37 . (8128

Versfeigerungen

BUCHSWEILER

Amtsstube des Gerichtsvollziehers W . Rühlemann
zu Buchsweiler (XJ.- Els .)

MOBILIARVERSTEIGERUNG
Am Montag , den § ., und Dienstag , den 6 . Mai

1941, jeweils von 9 Uhr vormittags ab , verstei¬
gert der unterzeichnete Gerichtsvollzieher im
Auftrage des Herrn Landkommissars des Kreises
Zabern , in der Hanau -Lichtenberg -Straße (Neben
Haus Nr . 65 ) zu Buchsweiler , die dort vorhan¬
denen Mobiliargegenstände , herrührend aus
volks - und reichsfeindlichem Vermögen , gegen
Barzahlung und 20% Aufgeld . Nach dem Zu¬
schlage sind die angesteigerten Gegenstände
sofort zu entfernen .

Der beauftragte Gerichtsvollzieher :
31100 ) W. RÜHLEMANN ,

Anordnung
über die

Einführung von Bewirtschaftungsvorschriften für Altgummi , Gummi -
abfalle und daraus hergestellter Waren im Elsass

vom 15 . März 1941

An die Stelle der in der Anordnung und
der Anlage 1—3 der Reichsstelle genann¬
ten Reichsstelle für Papier - und Verpak -
kungswesen tritt das Landeswirtschafts¬
amt , an die Stelle der Wirtschaftsgruppen
die Wirtschaftskammer Baden — Neben¬
stelle Elsaß in Straßburg . Das Landes¬
wirtschaftsamt erteilt der Wirtschafts -
kammer Baden — Nebenstelle Elsaß —
die erforderlichen Weisungen .

§ *
Das Landeswirtschaftsamt kann Aus¬

nahmen von den Vorschriften und Be¬
schränkungen dieser Anordnung zulassen .
Es kann die Durchführung dieser Anord¬
nung ganz oder teilweise anderen Dienst¬
stellen übertragen .

§ 5
Zuwiderhandlungen gegen diese Anord¬

nung oder gegen die zu ihrer Durchfüh¬
rung noch ergehenden Bestimmungen
fallen unter die Strafvorschriften der Ver¬
ordnung über den Warenverkehr im Elsaß
vom 8 . Oktober 1940.

§ 6
Diese Anordnung tritt am 15 . März 1941

in Kraft .
Straßburg , den 15 . März 1941 .
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß
- Finanz - und Wirtschaftsabteilung -

Landeswirtschaftsam 't
Dr . M a i e r .

Auf Grund der Verordnung über den Wa¬
renverkehr im Elsaß vom 8 . Oktober 1940
(Verordnungsblatt Seite 206 ) wird mit Zu¬
stimmung des Chefs ier Zivilverwaltung
— Finanz - und Wirtschaftsabteilung — fol¬
gendes angeordnet :

§ 1
Im Elsaß gelten nach Maßgabe des § 2

dieser Anordnung folgende Anordnungen
der Ueberwachungsstelle bezw . Reichs¬
stelle für Kautschuk und Asbest :

a ) Anordnung Nr . 44 vom 3 . Januar 1938
über die Regelung der Beschaffung , Ver¬
teilung , Lagerung des Absatzes und Ver¬
brauchs von Gummiabfällen , Altgummi ,
Hartgummistaub , Weichgummimehl oder
Regenerat sowie der daraus hergestellten
Waren ohne § 9 , Abs . 2, § 13 und 14 (ver¬
öffentlicht im Deutschen Reichsanzeiger
und Preußischen Staatsanzeiger Nr . 1 vom
3 . Januar 1938'

).
b ) Anordnung Nr . 50 vom 11 . September

1939 über die Bewirtschaftung von Kaut¬
schuk und Asbest ohne § 6, Abs . 3 letzter
Satz , § 6 , Abs . 4, § 8 und 9 (veröffentlicht
im Deutschen Reichsanzeiger und Preußi¬
schen Staatsanzeiger Nr . 211 vom 11 - Sep¬
tember 1939 *) .

c) Anordnung . Nr . 54 vom 15 . April 1940
über die Höchstpreise für Gummiabfälle
und Altgummi ohne die §§ 4 und 5 (ver¬
öffentlicht im Deutschen Reichsanzeiger
und Preußischen Staatsanzeiger Nr . 89
vom 16 . April 1940*

) . -
§ 2

An die Stelle der in den vorstehenden
Anordnungen genannten Ueberwachungs¬
stelle bzw . Reichsstelle für Kautschuk und

Asbest tritt das Landeswirtschaftsamt Di#
Beschlagnahme -Antydnung für Waren ge«
mäß § 2 aer Anordnung der Reichsstelle
für Kautschuk und Asbest Nr. 50 vom
11 . September 1939 wird auf das Elsaß aus -!
gedehnt .

§ 3
Als Ein - und Ausfuhr gilt nicht der Wa*

renverkehr mit den Reichsgebiet , Lothria *
gen und Luxemburg -

§ 4
Das Landeswirtschaftsamt kann Aus *

nahmen zulassen . Es kann die Durchfüln
rung dieser Anordnung ganz oder teilweise
anderen Dienststellen übertragen .

§ 5
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordn

nung oder gegen die zu ihrer Durchfühi
ruijg noch ergehenden Bestimmungen
fallen unter die Strafvorschriften des § 5
der Verordnung über den Warenverkehr
im Elsaß vom 8 . Oktober 1940, soweit nicht
andere Verordnungen des Chefs der Zivili
Verwaltung im l Usaß — Finanz und Wirt *
Schaftsabteilung — über Preise anwendbar
sind . 4

§ 6
Diese Anordnung tritt am 15 . März 194t

in Kraft .
Straßburg , den 15 . März 1941 .
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß
— Finanz - und Wirtschaftsabteilung —. ,

L a n d e s w i r t s c h a f t s a m t f
Dr . M a i e r .

* ) Der Reichsanzeiger ist zu beziehen durcMl
Die Preußische Druckerei - und Verlags -Aktie » *
gesellschaft , Berlin , Wilhelmstraße 32. <

Anordnung Nr. 17
für den Bereich der Lederwirtschaft - bezugscheinfreie Schuhwaren

vom 17 . März 1941
Auf Grund von § 3 der Anordnung über

den Warenverkehr im Elsaß vom 8 . Okto¬
ber 1940 (Verordnungsblatt S . 206 ) in Ver¬
bindung mit der Ersten und Zweiten An¬
ordnung über die Verbrauchsregelung für
Schuhwaren und Sohlenmaterial vom
25. Oktober 1940 (Verordnungsblatt S . 318
und 319 ) wird ,mit Zustimmung des Chefs
der Zivilverwaltung im Elsaß — Finanz -
und Wirtschaftsabteilung — angeordnet :

§ 1.
Die Ziffer 3 in § 1 der Ersten Anordnung

über die Verbrauchsregelung für Schuh¬
waren und Sohlenmaterial vom 25 . Oktober
1940 (Verordnungsblatt S . 318) erhält fol¬
gende Fassung :

» 3. Ausgenommen von der Bezugschein¬
pflicht sind nur Schuhe , die in § 6 der
Zweiten Anordnung über die Verbrauchs¬
regelung für Schuhwaren und Sohlenma¬
terial vom 25 . Oktober 1940 (Verordnungs¬
blatt S . 319) ausdrücklich als nicht bezug¬
scheinpflichtig bezeichnet sind «.

§ 2
Der § 6 der Zweiten Anordnung über die

Verbrauchsregelung für Schuhwaren und
Sohlenmaterial vom '25. Oktober 1940 (Ver¬
ordnungsblatt S . 319) erhält folgende Fas¬
sung :

» Nicht bezugscheinpflichtig sind :
1 . Straßenschuhe (nicht Arbeitsschuhe )

mit ganzen oder geteilten Holzsohlen
zu einem Einzelhandelsverkaufspreis
von nicht mehr als

RM 4,25 bis Größe 30 einschließlich ,
RM 4,55 in den Größen 31 bis 35 ein¬

schließlich und
RM 5,00 von Größe 36 ab

für das Paar .
2 . Folgende Arten von Arbeitsschuhwerk :

a ) Holzpantinen (Holzpantoffel mit
Vorderblatt aus Leder oder aus an¬
deren Materialien ) ,

b) Schuhe ganz aus Holz , auch solche
mit Spannkissen aus Leder .

3 . Babyschuhe bis zur Größe 22 ein*
schließlich , zu deren Oberteil kein
Leder außer Abfallstücken von gefärbt
tem Leder und zu deren Sohlen weder
Kautschuk noch Leder mit Ausnahm «!
von Velourspalt - und Oberlederabfäk
len verwendet worden ist .

4. Hausschuhe , Pantoffel und Schlappen ,
deren Oberteil und Unterteil aus -)
schließlich aus
a ) alten gespaltenen Fahrraddecken ,
b) Leder von gebrauchten Schuhen ,
c) alten Hüten ,
d ) Kunstseidenresten ,
e) Spinnstoffaltwaren und Abfalles

von Spinnstoffwaren ,
f) alten Trockenfilzen aus der Papier -!

fabrikation einzeln oder in Verbin -i
dung miteinander bestehen .

5. Schuhe oder Überschuhe ganz aus
Stroh , auch solche mit einem Oberteil
oder mit Futter aus Spinnstoffwaren .

6 . Gebrauchtes Schuhwerk mit Ausnah¬
men von solchem , das von Gewerbe¬
treibenden im Umherziehen verkauft
wird .

§ 3
' (1 ) Das Landeswirtschaftsamt trifft di«
zur Durchführung , Aenderung und Ergän¬
zung dieser Anordnung erforderlichen Be-t
Stimmungen .

(2) Das Landeswirtschaftsamt kann im
Einzelfall Ausnahmen von der Bezug¬
scheinpflicht zulassen oder eine von den
Vorschriften des vorstehenden § 2 abwei -i
chende Regelung treffen .

§ 4
Diese Anordnung tritt am 17 . März 1941

in Kraft . 31072),
Straßburg , den 25. März 1941 .
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß
— Finanz - und Wirtschaftsabteilung —

Landes wirtschaftsamt
Dr . M a i e r .

Sehr schöner

Salon L. XUI .
kompl ., (alt .) , eis .

Schrank , sehr
schönes Stück , 17 .
Jahrh ., wertvolle

Pfeifensammlung ,
ESSZIMMER

kompl . (modern )
preiswert zu verk . /
Erfr . Herderstraße
32 , 2. St . (8137

Elsäss . Doppelbett ,
Nußbaumschrank ,

Waschtisch , MetalN
bett , Salontisch zu
verkf . Bernegger -

straße 17 (Fünfzeh
n *r Wörth ) . (8077

Betfftelle
mit Matr ., Ofen ,

IGasherd zu verkf .
Zieg ^laustr . 42, III .,
Neudorf . (8046

FLACHKUHLER
zur Milchkiihlung
zu verkf . Molkerei
Klein , Griesheim

bei Straßburg .
(8123

Glaswand
u . Tür . zirka 3,50
x 4,60 , zu verkauf .
Schioaserg . 27, I .

(8081

Möbel
zu verkauf . Anzus .
von 3—5. Theoph .-
Schuler -Straß ? 4.

(7933

MÖBEL
mit Schubladen

L. XVI , Herren -
zimm ., Kinderbett ,
Kinderstuhl , Bilder
zu verkf . Meinau ,
Dietterlin -Str . 31.

(8022

Sdilafzimmer
mit 1 u . 2 Betten ,

ESSZIMMER
moderne Küchen ,

Schränke zu verkf .
Schwesterngasse 6.

(8117

Schönes (8011

Sdilafzimmer
mit Doppelbett zu
verkaufen . — Stein¬
ring 84 A, Erdg .

Sdilaf - und
Eßzimmer

Studio , Salon in ro¬
tem Plüsch u. einz .
Möbel zu verkauf .

W. Schneider ,
Knoblochg . Nr . 24 ,
Erdgeschoß . (7901

Küchenbüfett
alt . Mod . , Pitschp .
55 RM ., weißer gr .
Tisch 7 RM . z . vk .
Geilerstr . 40, II .

Moderne
Küchen -

Einrichtung
zu verkauf . Karls¬
ruher Straße 1, IV . ,
Nähe Arnoldsplatz .

Schöne

Kommode
(Altertum ), und

Elsässer - Büfett zu
verkauf . Baidung
Grienstr . 7 , II .St . r

Großer
Spiegel

einige kleine Wein¬
fässer , hölz . Kin -
derbettst . mit gut .
Matr , usw . zu vkf .

Theophil -Schuler -
Straße 10 . (8102

Fast neuer schw .

3 -Locliherd
zu verkauf . Keil ,
Rheinhaf ., Sporen -
inselstraße 7, II .

(8076
Fast neuer (8120

Herd

Schönes
Klavier

erstklassig , kreuz -
saitig , Marke Pre -
stel , in Eichen , zu
verkauf . Thanner -
straße 19, I . St .,
Neudorf . (8127

Fast neues
schwarzes

HerrenHleid
zu verk . Neudorf ,
Thannerstraße 25.
Erdgeschoß . (8167

Zwei

marderpelze
fünf Handarbeits -

STORE
zu verkaufen . Zu¬
schriften unt . 8065

die Str . N . N.

Zu verkauf , schöne

Wand -Uhr
(Westminster ) ,

Radio -Appar ., neu ,
Küchenbüfett , so
wie ein Paar dopp .

Uorhänge
Am Roseneck 19 ,

Erdgeschoß . (8115 '

Midien
ab RM. 0,60

Lohnbrul
Hühner 12 Pfg

pro Ei ,
Enten 20 Pfg .

pro Ei .
WOHLSCHLEGEL ,

Geflügelfarm ,HAGENAU
heirh Bahnhof .

zur Mast laufd . zt
Tagespreisen absu -
geben . Anfrag , ans
Felix M Oller «

Landshut
(Isar ). (35406

11 Monate , zu vkf .
Neudorf , Rathsam -
hausenstr . 1, III . 1.

Kuh
Wochen trieh «

tig , zu verkaufen .
Bleich , Ernoltheim
(bei Molsheim ) .

(8085

Boxer
Drahthaarterrier ,

Schnauzer , gute
Rattenfänger zu

verkf . Otto Eduard a
Königshofen ,

Glacisweg 4 . (8050

elektr . u . Kohlen
komb . , zu verkauf .
Diebold , - Brumath ,
Vors tadt 19. (8120
Radio , Divanbett

(mod . , fast neu ) ,
Teetisch (Mahag . ) ,
zu verkf . Häuptstr .
Nr . 56 , Ruprechtsau

(8156

Fast neue (8088
Sprungfedermatr . ,

1,34 m breit , zwei
Bettstellen u. Kin¬
derbett mit Matr .
zu verkauf . Martz ,

Kronenbiirgerstr .
Nr . 23, 2. St .

Trompete
in C u . B, versil¬
bert . m i t Kasten ,
neu , bill . zu verkf .

| Adresse erfr . unter
A. 8038 in d. N. N .

Pol . BETT
mit MATRATZE

u . Nacfittisch z. vk .
Schiltigheim , Adolf
Hitler -Str . 20, III .
rechts . (8042

TRANSPORTE^ Frankreich
Qhernimmt

REPPNER -
Speditionsgesellschaft

International « Transporte ■ Bahnamtl . Spediteure
Sitz : STRASSBURG - NEUDORF

Kolmarer Straß « «3, Anruf «05 .14/17

Wareoabrule und Oebernahmen von und
nach allen Platzen des besetzten und
unbesetzten Gebietes

Sammelverkehr von u nach PARIS u . BELFORT .
/.ollatifertltf uny auf Herechttuuntf . itctlelD Nach
nahmen und Zahlungsverkehr mit Frankreich .

Filialen In PARIS (X «>. 13, rue FViuelon ,
, Anruf : Tru H -M/ISÖS .in ALTMUNSTEROL — Grenz « — Anrul IS.

\



Offene Stellen
Männ lieh

Jioscü
Wir suchen für unsere

Tochtergesellschaft Im Elsass
einen (31082

Chemotechniker
mit abgeschlossener Fachschulbildung zur
Vornahme von Analysen von metallischen
und nichtmetallischen Stoffen .
Erwünscht sind Erfahrungen auf diesem Ar¬
beitsgebiet ; es können jedoch auch Anfänger
eingearbeitet werden . Der Posten ist ent¬
wicklungsfähig und selbständig .
Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebens¬
lauf , Zeugnisabschriften und Lichtbild sowie
Angabe der Gehaltsansprüche bitten wir zu
richten an

ROBERT BOSCH G.M.B . H.
T 1033 Angestelltenbüro , STUTTGART .

Gesucht wird :

ein Tiefbauingenieur
für Baustelle und Abrechnungen .

Zuschrift mit Gehaltsanspruch erbeten an : 31085

LUDWIG BAUMERT . BAUUNTIRNEHMUNG
KEHL AM RHEIN , Alte Zollstrasse 22 und 25

Maurer
Zimmerleute
Einschaler
Eisenbieger

für Baustelle Straßburg sofort
oder später gesucht . (30950

BERNHARD FISCHER ,
STRASSBURG ,
Karl -Roos -Platz 9.

gesucht . Emil War -
ther , Röttig , Holz -
heimerstraße 9 .

(8016

Jg. Koch

Tüchtiger

Damen-
Frileur

oder

Frifeule
auch Herr .-Friseur ,
der sich im Damen '
fach ausbild . will ,
nach Mannheim in
erst . Geschäft ge¬
sucht . Vorstell , b .
Reinardt , Straßbg . ,

sofort gesucht . —
Hotel Schwarzer

Ochse , Z a b e r n.
(8142 Möllerstr . 12. (8078

Büdferlekrimg;
vermitteln!

sof . ges . M. Spitz ,
Schiltigh ., W ^hr -

straße 30 (808t

Wir suchen für unser Sondergebiet
der Fahrzeuggeneratoren

Ingenieure , Techniker
und Meister

für Versuche u. Kundendienst ,

Motorschlosser
Automobilschlosser
und Schweisser

für Betrieb und Montagen .

Imberl Generatoren G . m .b. H . Köln
Köln - Braunsfeld , Maarweg 233 .

Weiblich

maschinenarbeiterinnen
für Arbeiten an Pressen und Punktschweiß¬
maschinen zum sofortigen Eintritt gesucht .

MANNESMANN STAHLBLECHBAU A. G.,
STRASSBURG - KÖNIGSHOFEN ,
Eisenbahnstraße 31 . (31084

Maschinennäherinnen
für Helmarbeit ( Arbeitsjacken und Hosen )

gesucht

Straßburger Textil - and Kleiderwerke
FRIEDERICH & Co.

STRASSBURG -NEUDORF , Kolmarerstr . 61-85

fach wenden : (31101
STRASSBURG - NEUDORF : Kolmarerstraße 61-65

(Hauptsitz )
BISCHWEILER : Weihergasse (Filiale )
SCHILTIGHEIM : Bahnhofstr . 59 ( Ausgabestelle ) .

lYläddien
für den Haushalt
nach Ober kirch
( Renchtal ) gesucht .
Gute Behandig . zu¬
gesichert . Näheres

im Bürgerspital ,
Strbg ., Station 37 .

(31.083
M X D C H E N

das selbst , kochen
kann , für Haushalt
u . Küche gesucht .
Famil .-Anschluß .
»Zur guten Ecke «,
Bruderhofgasse 29 .

(8035

Quber -UoQiet & c ?i i .
STRASSftURG-NEUDORF -METZGERTORHAFEN . FERNRUF4I3 00 - 41301- 413 02 - 40405

JHL SÄGEWERK BISCHWEILER • ZWEI6ST : PFAFFENHOFEN - MULHAUSEN - METZ

AK "
H ^ LZERl

^ ^ ^
^ ^ ^

^ ^ ^ UFUSSBOOeN ALLERART - STANGEN SPE PK -TISCH 5
^ ^

'j-orv&tvw
Stangen - und Kantholz

Für den Ausbau eines grösseren LagerS im Bezirk Hagenau
soll die Ausführung nachgenannter Arbeiten vergeben werden :

1 . Strassenneubauten einschl . Erdarbeiten ,
2 . Maurerarbeiten ,
3 . Zimmererarbeiten ,
4 . Tischler - ( Schreiner -) und Glaserarbeiten ,
5 . Dachdeckerarbeiten ,
6 . Licht ' und Kraftanlagen ,
7. Sanitäre Installationen ,
8 . Lieferung von Baumaterialien , wie : Beton¬

kies , Zement , Mauersteine , Dachpappe ,
Leichtbauplatten , Schotter , Packlagermate¬
rial , Sand , usw .

Angebote sind zu richten unter HA . 39239 an die Ge¬
schäftsstelle der Neueste Nachrichten in Hagenau.

Nach Otlingen
(Amt Säckingen )

zuverlässig . (39.245

lYläddien
f. Mithilfe in Gast
Wirtschaft u . Haus¬
halt gesucht . Gute
Behandlung . — Zu
erfragen bei Bar -
tholomä , Hagenau ,

Finkengasse 5.
Anständiges

Stenotypistin
perfekt in Kurzschrift und Maschinen¬
schreiben , von größerem Straßburger
Unternehmen gesucht . Angebote unt .
K 22858 an die Straßburger N . N .

AEG
INGENIEURfür Projektierung u .

Ausfflhiung gesucht.
Ausführliche Angebote erbeten an :
Allgemeine Elektricitäts - Gesellschaft
STRASSBURG , Burgtorstaden 2 789IS

GESUCHT : (31048

Köchin,
Küchenmädchen,
Hausmädchen .

Prinzregenten - Gaststätte,
MÜNCHEN ,
Prinzregenten Platz 12.

Wegen Verheiratg .
meines Mädchens ,
das 16 Jahre bei
mir war , suche ich
ein tüchtiges

lYläddien
in klein . Geschäfts
haushält (vier er
wachs 5ne Person .)
das etwas kochen
kann . Zuschr . erb .
an Frau Frieda

Müller - Her »
get , Bad Horn

bürg v. d . H .
Luisenstr . 91. (31029

ARCHITEKT
u . Hochbautechniker

mit Bau - u . Buropraxis , flotter Zeich¬
ner für Arbeiten im "Wiederaufbau -
gebiet zum sofortigen Eintritt gesucht .
Ausf . Bewerbung erbeten ! (31070

EUGEN WEBER , Architekt ,
LUDWICSHAFEN a . Rhein .

Möbeltransportfachmann
mit allen Büroarbeiten , Acquisition -
und Buchführungskenntnissen vertraut ,
für sofort oder später von Straßbur .-t
ger Firma gesucht . Schriftliche Ange¬
bote unter D 22852 an die Str . N . N.

Die Firma 31117

C . URBAN & Co.
Bauunternehmung

bittet auf diesem Wege ihre

alten Stammarbeiter
um Bekanntgabe der Anschrift
ihrer derzeitigen Arbeitgeber .

Von landwirtschaftlichem Maschinen
^bau werden für sofort gesucht : (31079

1 junger Schmied ,
1 Mechaniker,
1 Schlosser,
1 Eisendreher,
1 Schreiner und
1 Wagner,

evtl . von der Lehre weg . Kost und
"
Wohnung kann im Hause
werden . Reisekosten werden vergütet .

CARL AUWÄRTER,
Herstellg - v. Saatreinigungsmaschinen ,

MÖHRINGEN -STUTTGART ,
Bahnhofstraße 40.

Einige tüchtige (31077

Masseurinnen
u. Masseure

linden sofort gute Stellung . Angeb . an

M . KÄSBERCER ,
Gaufachschaftswalter ,
STUTTGART , Marienstraße 9.

Sofort junger
Bürogehilfe

oder Lehrling
gesucht . A. Übrig ,
St ?instraße 12 .

(8029

Ii

für sofort gesucht .
Erfrag . : M e r i a ,
Straßburg , Guten -
bergplatz 4/6 . (8091

Tüohtigtr

Holzküfer
für Weingroßhdlg .
zum sofortig . Ein
tritt gesucht . Ang .
unter T . 22.827 an
die Straßb . N . N.

Tüchtige

Frileule
gesucht . Nagel ,
Münsterplatz 13.

(8026

Junger gelernter

Fahrrad -
medianiher

gesucht . (8113
R. Möckers , Sohil -
tigheim , Adolf -Hit¬
ler -Straße 70 .

Tüchtige
JUWELEN -
ARBEITER

gesucht . H. Burg -
hard , Fadeng . 3.

malergefelle
und Lehrling

gesucht . Des ' derius
Ruftenach , Maler -
m3ister in Was -
$ e I n h e i m . (7964

Tüchtige

Frileule

(8136

II
das kochen kann ,
f . sofort gesucht .
R . Oertel , Straßbg .-
Grüneberg , Schirm¬
eckerstraße 130 .

Hausmäddien
für großen Land¬
haushalt Nähe Kas¬
sel ( Hessen ) ges .
Evtl . auch zum An¬
lernen . "Wäschebe -
handlung , Zimmer¬
reinigen , Servier . ,für Dauerstellung — - ■•

evt^ ; ^
sof . gesucht , nur
erste Kraft . ULL -
MANN , Münster¬
gasse 29. (8158

Tüchtiges

Servier-
FRÄULEIN

sofort gesucht . —
Biedermeier - Klause ,
Kageneckerstr . 16.

(8144

Zum sofortig . Ein
tritt suche ich für
Küche u . Haushalt
des Schülerheimes
zwei jüngere ,
verlässige (31 .064

lYläddien
Angebote , womögl .
mit Zeugnisabschr .
Foto u . Lohnanspr .
an das Schüierheim
der Schwarzwald¬

schule T r i b e r g,
Postfach 8.

In modernen Haus¬
halt mit 1 Kind

lYläddien
sofort od . 45 . Mai
gesucht . Angeb . an
Zahnarzt Dr . Gölz ,

Neustadt/Weinstri ,
Jos . -Bürckel -Str . 8 .

(31 .087

Köchin für kinder¬
reichen Stadthaus¬
halt in Kassel -Wil¬
helmshöhe ; für 2
Freundinnen geeig
net . Angebote mit
Zeugn . , Lebenslauf ,
Bild an Freifrau
v . Waitz , Rttgt .
Winterbüren , Kas - | l941 . Straße des 'v . 9-12. Straße der
sel -Land 7 . (31090 19 . Juni 27. (8150 Arbeit 5; III . St .
In gut geregelten
Privathaushalt auf |
dem Lande (Amts

lYläddien
gesucht für 1. Mai

nicht unter 18 J .
für sofort gesucht .
Bäck . Th . Wettling
Mauritiusstraße 10
(b . Arnoldsplatz ) .

(8135
Gesucht ein tücht .

lYläddien
das Lust u . Liebe
hat , als Mithilfe
im Haushalt . Gute
Behandig . Zuschr .
erbeten an Alois

Ernst , Gasthaus
»Z. Pfälzerwald «,

Münchweiler a . R .
bei Pirmasens .

INVALIDE
mit handschriftlich .
Arbeit , vertr ., sucht

Heim -
beschäftigung .

Angeb . unter 8020
an die Str . N . N .

Weiblich

lYlöbl . Zimmer Sdi . mbl . Zim.
zu vermiet . (8034
Kuhngasse 17 .

Bahnhofsnähe
schön möbl . ZIM¬
MER zu vermiet .
Seelosgasse 11, II .

(8147

Fräulein
21 Jahr ., mit guter
Schulbildung (Brev -
E16m .) , Kenntnisse

in Buchführung ,
sucht Stelle in
Büro oder als Emp¬
fangsdame . Ang . u .
8054 an die N. N.

Möbl . Zimmer zu
vermiet . Neudorf ,

JPolygonstraße 133.
(8055

lYläddien
für alles gesucht .
Goethestr . 3 . (7976

Junges

lYläddien
das kocheri kann ;
in klein ., frauenlos
Haushalt n . Königs
hofen gesucht . An
geböte unter 8051
an (fle Str . N . N.

Braues

für sofort gesucht .
Vorstell , bis 2 Uhr
nachm . — Theophil
Schuler -Str . 17, b .
Tivoli . (8093

Puftfrau
2 mal wöchentlich
gesucht . (8107
Bäckerei Beyler ,

Münsterplatz 5.
Saubere (8058

Stundenfrau
ges . 3 Mal wöch .

Gute Komin
gesucht . <7977 bezirk Kehl ) wird

Brantplatz 8.
AllninmüilHiiill ' in ReP" e 8 ' en 4-Zimmer -HaushaIt , auch
fUieinmanilien jüngere ; Mädchen , zum 1. Juni oder

Hausgehilfin

Jg . lYläddien
16 Jahrs alt , sucht
Stelle als Lehrmäd¬
chen in

Frileur- Salon.
Ang . unt . Sch . 1875
an die Str . N . N.
Fräul ., 20 J ., flotte

sucht Stelle . Ang
unter 8007 an die
Straßburger N . N.
Tüchtig , alleinsteh .

FRAU
sucht Stelle tags¬
über zur selbst .
Führ , eines Haush .
Ang . u. 8041 an
die Str . N . N . (8041

Saub . j . Frau
sucht Stelle für
ganzen Tag oder

Stundenplatz ,
Schiltigheim oder

Straßburg . Zuschr .
unter 8090 an die
Straßburg . N . N.

Sauberes
lYläddien

vom Lande , 38 J .,
sucht Stelle in kl .
Haush ., außerh . d .
Stadt bevorzugt . —
Zuschr . unter 80S9
an die Str . N . N.

Zu vermieten

Laden
mit Wohnung sof .
billig zu vermiet .
Gute Verkehrslage ,
geeignet f . Schuh¬
macherei (o. ähnl .)
Erfr . Schwestern¬

gasse 8, im Laden .
(8097

Zuverlässige

Person
welche koch , kann ,
in Haushalt aufs
Land gesucht . Ang .
u . 8013 an d . N. N .

in Dauerstellg . ge - | später gesucht ,
sucht . JÜhgeb . unt Frau Maria BAUER , Berlin -Friedenau

Erdgeschoß
3 RÄUME

Möbl . ZIMMER
1 u . 2 Bett . , Hzg .,
fl . Wass ., in ruhig .
Lage zu vermiet .
Steinwallstraße 12.
Möbl . Zimmer sof .
zu verm . Goehl ,
Alter Kornmarkt
20 , III St . (8030
Möbliertes Zimmer
mit bürgert . Kost
für 85.— RM . sof .
zu vermieten . Adr .
erfr . unter A . 8052
in den Str . N . N.
Möbliertes Zimmer
sofort zu vermiet .
Vogesenstraße 29,

3. St . links . (8134

Z ^ntr .-Heizg ., fließ .
Wasser , Badben .,

nur an D a m e zu
verm . Anzus . nach
18 Uhr , Sonnabend
von 14 Uhr ab , bei
Heitz , Kölner Ring
Nr . 22. (8092

IYlöhfZ 'p«ner
zu verm . Wimpfe -
lingstr . 13 , III . lks .

Zwei gut
möblierte

Sdilalzimmer
(Badezimmerbe¬

nutzung ) zu verm .
Singer , Auf der
Jar .sinsel 20 . (8166

lYlöbl . Zimmer
15 RM . monatl . , zu

•m . Küferg . 4-6
(8040

Gut mbl. Zim.
nur an Herrn sof .
zu verm . Universi
tätsstr . 40 , III . lks .

(8070
Schön möbl . Zimm .
mit 2 Bett ., Bad ,
sep . Eing ., sof . zu
vm . Schwarzwald¬
straße 24 , Erdg .

(8008

Bahnhofsnähe .

Sdi . mbl . Zim.
zu verm . Wiemann ,
Thiergarten ^ . 11.

(8110
Helle möblierte

ZIMMER
Ztr .-Heizg ., fließd .
Wasser , zu verm
Ro8heimerstr . 7 a .

(8048
Möbliertes Zimmer
sof . zu vm . Lange ,
Brandgasse 24 .

(8086

Möbliertes Zimmer
u . Küche zu verm .
Große Spitzengasse
Nr . 13. III . (8073
Möbl . Zimmer
vermieten . VOGT ,
Alter Weinmarkt
Nr . 16. (8009

sm . mbl. Zim.
Ztr . -Hzg . , zu verm .
Edighoffer , Am Eif . Büro od . Lager 'sernen Mann 1.zu vm . Rebstock - 1 (8063

gasse 3. II . Stock . Cut mdbl . Zim mer
H . 22.856 an d . Str .
Neueste Nachricht .

Cranachstraße 3/4 . (31103

Tüchtiger

sofort gesucht .
Weil & Gscheidie ,

Frankfurt a . Maln -
Hbchst , Bolongaro
Straße 186. (31 .104

§uche für sof .
oder später in
Zwei -Fam . -Haus
instand ., ruhig .
EHEPAAR
PFÖRTNER
GÄRTNER
der auch Ma¬
teriallager ord¬
net u . Zentr .-
Heizg . bedient .
Angebote mit
Altersangabe ,

oisher . Berufs¬
tätigkeit u . An

sprüche bei
freier gesunder

2-Zim .-Wohng
unter 7328 an
die Str . N. N .

Infolge Heimberuf ,
mein , jetzig . Mäd¬
chens suche ich
für sofort eine

Stellengesuche
für sofort gesucht .
Gasth . »Z. Rheine ,
Rheinstraße 83 .

(8040 !
Männlich

für Küche u . Haus¬
halt . Karl Wilhelm ,

Karlsruhe ,
Burg ^rstraße 11.

(7956

Kiidienmäddi.
gesucht für sofort .

Hotel 3 Sterne
Straßburg , Küss¬

straße 6. (8132

lYläddienTüchtige

Hausgehilfin
in klein , gepflegt .
Haushalt bei guter
Behandig . gesucht .
Frau Alice Kircher ,

Pforzheim ,
Durlacherstr . 24 .

(31.086 |Wegen Verheiratg .
meines Mädchens

sauberes

lYläddien

welches gut koch ,
kann , in vornehm
Haushalt sof . ges
(Zimmermädchen

vorhanden ) Angeb
unter B 22 .833 an
die Straßb . N. N.

VERTRETUNG »
erster Firmen f . Elsaß u . Lothr .
gesucht . Pharmaz . od . verwandte
ehem . -kosmetische , evtl . auch
Nährmittelindustrie . Bin Akade¬
miker (NSRDW .) , repräsentativ ,
beste Beziehungen . Angeb . u . HA .
100 an die Straßb . Neueste Nachr .

lYlöbl . Zimmer "™
zu verm . Kirstein -
straße 3, IV . rts .

(8060

Bernerstr . 3, I . St
(8027

neudorl
Poltnäbe

2 möbl . Zim.
mit Bad , Heizung ,
w . Wass ., evtl . auch
einzel auf 1. Mai
zu virm . Thanner -
straße 20 . (8082

Zimmer
und Kiidie

schön möbliert ,
sep . Eing . , zu vm .
Anzus . ab 1Vi Uhr .
Im Brand ein End
Nr . 10, beim Karl -
Roos -Platz . (8119

Zimm . u . Küche
( möbl .) zu vermiet

Geilerstr . 33. III

Möbeltransport - Mö . ellagerung
GREINER &. SOHN

STHAhSBUKU i. Eis .
Adoil - Iii Her - Platz 2
Fernruf 217.57 - 58

3 -Zimmer-
Ulohnung

mit fubeh ., Erdg .,
Hinterhs ., f . 1. Juli
zu verm . Endmiete
24 RM . Zu erfragen
Thiergartenstr . 4,
Vorderhaus , II . St . ,
Freitag , d .

~2. Mai ,
zwisch . 10 — 1 Uhr .

(8056
3> und 5-Zimmer -

UJohnung
zu vermieten . (7107
Schirmecker Rg . 15.

4 ZIMMER , K.,
B., II . St . , 1 Zim .,
gr . K ., V . St . , auf
sof . zu verm . Erfr .
Klein , Vogesenstr .
Nr . 11. (8122

Kleine (8072

a -Zimmer-
WOHNUNG

Erdgeschoß , End¬
miete 43.— RM ., ab
1. Juni zu vermiet .
Anzus . von 1—6 U.
Steinring 12 (beim
Steinplatz ) ,
links .

4 -Zim. -Ulohn .
zu vermieten .

Neudorf , Baldner »-
weg 29, I . 8154

llllllllllllllllllllllllllltll
MANSARDEN .

WOHNUNG
4. St ., 3 Zimmer »
Küche , Keller zu
verm . Erstsinerstr .
Nr . 16, III ., Neudf .

(8079
lllllllllllllllllllllllllllll

Berufswohnung
4 Z., 2 Kü ., 1. St ^
Starkstr ., zu verm .
Lange Str . 62. (8095

UJohnung
sofort zu vermiet .
G(ETZ , Kolmarer

Straße 89 . (7915
Bahnhofsnähe .

Sehr sch . sonnige

6 - Zimmer-
UJohnung

mit Bad zu verm .
Erdg . iZuschr . unter 7924

| an die Str . N. N*

Miefgesuche
Möbliertes Zimmer Rpezia | i8t jn fUr Haut . und Gesichts -m . Küche zu verm
Neudorf , Aloysius
Straße 22 , I . (8084

Möblierte

3 -Zimmer-
WOHNUNG

mit Bad und Ztr .-
Heizg . sof . zu ver¬
miet . , Stadtgarten¬
viertel . Zuschr . u .
8111 an die N. N .

muskelpflege sucht zur V iedereröff -
nung ihrer Praxis moderne

4-Zimmer -Wohnung
in zentraler Lage für sof . od . später
zu mieten . Vermittl . erw . Angeb . u .
8145 an die Straßb . Neueste Nachr .

1 ZIMMER
und KÜCHE

sofort zu vermiet .
Neudorf , Neuhof
Straße 14. (Wirt¬
schaft ) . (8168

Garage
zu mieten gesucht .
An « , m . Preis unt .
8096 an die N. N.

2-ZIM .-WOHNUNG
an ruhig . Ehep . zu
verm . Burggasse 8,
Erdgeschoß . (8071

Abgeschlossene

lYlans . - UJohn .
2 Zim . , neu herger . ,
Schiltigheim , sof .

zu vrni . Ang . unt .
8139 an die N. N .

2 Zimmer
und KÜCHE

auf 1. Juni z . ver

Suche sofort ein
sauberes

möbl . Zimmer
Angeb . unter 8028
an die Str . N. N.

Such «

Sonnige

2 - Zim .- Ulohn.
Küche , Bad , sofort
od . spät . ges . Ang .
u . 8106 an d . U . N.
Aelt . Ehep . (Rent
ner ) sucht a . sof .
od . später sine ab¬
geschlossene

2 -Zim. - Ulohn .
m . Küche , Bad u.
womöglich Balkon ,
Musau bevorzugt

Him-Mn.
Küche , Bad , mit od .
ohne Zentr .-Heizg .
(nicht außerhalb d .
Stadt ) . Angeb . unt .
8045 an die N. N.

Schön möbl . Zimm .
evtl . mit Pension
i. Zentrum zu ver¬
mieten . Adr . erfr .
unt . A. 8099 in d
Straßburg . N. N .

Bahnhofsnähe .
Zwei schön möbl .

ZIMMER
sofort zu vermiet .
Weißturmring 3, I .

(8062 Hauptbahnhof !
Gut möbl . Zimmer Möbl . Zimmer
zu vermiet . Große |verm - Küs «* Straße
Renngasse 54, IV . Nr . 8, II . St . (7981
- (8083 Möbliertes Zimmer

Gul möblierl . !« .- zu
RM

er
„t e

„̂
Zimmer

Diensl-

msdehen
für Gasthaus ( El

FACHMANN in der
Backsteinfabrikation

mit Hand oder Maschinenbetrieb, !
übernimmt entsprechende Stelle . Ang .
u . T 22718 an die Straßburger N

jMetzgerstr . 4, II .
(8098

sofort zu vermiet . |Saub . möbl . Zimm .
Edelstraße 17. jzu verm . Geiler

(8068 Straße 9, IV . (7992

Langjähriger

Kraft¬
fahrer

sucht Stelle , stadt¬
kundig . Sämtliche

welches einem Ge -
schäftshaush . vor¬

stehen kann , in
H I ■ Dauerstellg . sofort (
saß ) gesucht . Be gesucht . Frau Adolf Führerseh . Gute
werber ., die schor , Kiefer , Metzgerei, | Referenzen . JMiann - «. Illllllt .1 |2 zimm „ Rürhe
in Stellung waren K a r i . r « h . - Maurer Strasburg , Ang unter 1171 z Anzus , h . L/

™ " -
£ ^ e nbevorzugt . Ang . u . K n i e I i n g e n, Mart .-Bucer -Str . 4 . ld*e Straßb . N . N . jzw g. j « ~ . L . . .

1858 an die N. N. ISaarlandstraße 76. I (81521,

Suche ' für meinen
15jährig . Sohn eine
Stelle als (1876

Konditor-
Lehrling

ÄÄM -
an ser . Herrn zu eckerstr . 3, III . r .™ Adr . erfr . u . ! (8101A »0«3 a . d N . N PA — U , 1 -
MöMiartes Zimmer OUl . IHBI . Zim .zu vermiet . Reiss , zu vm . Rehgasse 2,Wimpfeiingstr . 18. 1( 11., b . Steinplatz111 Stuck . (8113 | (8104

mieten . Grüneberg ,
:Ang * ,unt - E * 22 .853

Oberelsauweg 10 an die Str . N . N.

2 Zimmer
Angest

mit Küche zu ver¬
mieten . Emil Woer -
ther , Röttig , Holz
heimerstraße 9.

(Dau ^rm .)
ucht für sofort
schöne , sonnige

3 -Z'm . - Wßiin .
B ., K . , evtl . Gart . ,Stadt , Neudorf od .

Wohn
6

nl
' Z '

rr Meinäu Angeb m
z

*
vermiet Ä Prels

Spitzengasse 3 8tr 1 ^ ? - N.
(8074i Straßb - Geschäfts¬

mann sucht f . sof .
od . später moderne

4 - Zim -Ulolin.
mit Bad (ev . mit
Garten ) in sonnig .
Lage in Straßburg
od . näherer Umge¬
bung , in njuerem
Hause , baldmögL
zu mieten gesucht .
Angebote m . Preis
unter G 22855 an
di e St r . N . Nachr .

Wohnung
od . hl . Haus
mit 3—4 Zim .. Gar¬
ten , klein . Stall , in
Bischheim von alt .
Ehepaar zu mieten
evtl . zu kauf , ge¬
sucht . Schriftl . An¬
geb . unt . F . 22.854
an liie Str . N. N.

Sdi . 3 -Z . -UJ .
Bad , zu vm . (8024

Kronenburg ,Ott rotter -Str . 31 .

6 -Zim . - U)olin.
mit reichl . Zubeh .,in suter Lage , evtl .

Einfamilien -Haua
sofort zu miet . ge¬
sucht . Angebote an

3—
WOHNUNG

od . Einfamil .-Haus ,
womögl . m. Garage

Zentrumsnähe
3 Zim. , Kiidie . ..■ ■
Krbg ., Einhornweg . od . neuem Viertelauf sof . zu verm . Tel . 218 -36. Photo -

Immobil .-Verwalt . Mengus , GewerbsP . Maurer , Lang - Hauben 18. (8131straße 122, 2—6 ü .
(8130

5- Zim -UJoiin
Schöne sonnige

3-4-ZIMMER .
WOHNUNG

- IZentr . -Heizg ., von" ans ., zu verm Iruhigen Mietern f.Rupr . , Hauptstr . jsofort oder späterNr . 97 a (7fl5« |gesucht . Angeb .
Schiltigh . Schöne 8155 d. N. N.

mööl .

'
zimmer S ÜJo

k
hn0:

Uhr . Uni - Goldschmiedg . 18/20
| iversität8»tr . 38, III . ' (go37

a -Zim. -uiolin . tn8"ie%er , .sucht
mit Bad zu verm 3 " 00 . 4 " Zim . "2. Stock. — Adolf Wohnung , evtl . Bad,Hitler -Str . 61 . Zu ; Ruprechtsau odererfr . Schlittweg 3ö . |stadt . Zuschr untim Laden. (8148 8103 an die 1. u

'

Lernen Sie

Step
u . modern «

Tänze
schnell u. korrekt

A. ODerlin
Maurerzunftg . 10.



Zwischen Hamburg
und Haiti

Ein Erich - Waschneck - Film
der «Ufa »

Für Jugendliche nicht zugelassen !

2 . Woche

So gefällst Du mir
Gustf Huber - Wolf Albaeh - Retty
Für Jugendliche nicht zugelassen 1

HEINZ RÜHM ANN
in

Hauptsache— glücklich !
Für Jugendliche nicht zugelassen !

Dauerwellen „ Realistik " 5 RM

,, (ohne Elektrizität ) „ THERMIC " 6 RM
neuestes Verfahren 'alles miteinbegriffen )

Haarfärben 3,50 RM
Nur von Spezialisten ausgeführt

Frisiersalon „ ULLMANN "

Müns ergasse 29 • Tel . 240 . 19 8153

STADT STKASSBURG
Kirche St . Wilhelm

Sonntag, den 4. Mai 19 -41 . um 18 Uhr

MISSA SOLEMNIS
von L. van Beethoven

Mitwirkende :
Sopran : Erika Rokyta
Alt : Berta Maria Klaembt
Tenor : Hans Hoefflin
Bass : Theo Hannappuel
Violine : Alfred Gregor
Orgel : Karl Müller
Das städtische Orch »ster 81098
Der städtische und der Bach -Chor

Leitung : Fr . Münch

Karten zu RM 4. - , 3 . - , 2. - , und 1. - im Vorver¬
kauf in der Musikalienhandlung Vogelweith , Spiess-

gasse 19.

Schönheitspflege
ANGELIKA

Eugen -Würtz Straße 10, III . ,
Zimmer 12ft,

vollendete Gesichts -, Hand -,
Fußpflege , Höhensonne , Orig .
Hanau , nur für Damen . (78919

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiir
Spezialwerkstätte für

Schreiomaschinen -
R eparat uren

Ankauf auch reparatur¬
bedürftiger Maschinen .

Gg . STADELWIESER , Mechaniker ,
Dreizehnergraben 7 (beim Gericht )

Fernruf 27913 . (8124

IIIIIIUli IIIIIIIIIUli llllilllllllll III illlllllllll IIIIIMII

JISferbr. 26'45*t ^ tmm
Merke ein - för allema

Stempel,Scbilder-JJ.STAHL
II

Donnerstag , den I . Mai 1941

Wieder - Eröffnung

d . , RESTAURANT

ö^ o-t elSRotes . aas ,

STRASSBURG . Karl -Rooi-Platz 22

KÜNSTLER • KAPELLE MAX KLEINER

Unsere verehrten Kunden
sind höflichst eingeladen .

HOTEL LUTETIA
CHRISTOPH -HEER -STRASSE 2 b
Ecke Voqesenstrassp '-Qberlins ' rasse : NEUB AU

Haltestelle der Strassenbaön Nr . 8, 18, 28 u. 10
Fernruf Nr . 249.38 - 249 . 39

Neu für Kronenburg
Vom I . bis 31 . Mai

Bierfest im Rosslauf
Täglich ab 7 Uhr abends * 8174

Konzert . Variete . Dekorationen

Sonntags Frühschoppen - Konzert und Konzert ab 16 Uhr

Es spiet die bekannte Blasmusik von Krönenburg |

Im Ausschank in Lokal und Garten :

Tiger - Bräu , hell und dunkel

Es ladet ein : FERDINAND DELLAGN 0L0

Am I . Mai 1941

eröffnet der

RENNVEREIN STRASSBURG
in den früheren Räumen des P . M . U ., Marktgasse 4

eine

31093 )

Wettannahmestelle
für alle deutschen Galopp - Rennplätze

Die Toto - Quote wird voll ausbezahlt .

RENNVEREIN STRASSBURG .

Herren - Schuhe
Damen , u . Kinder . Schuhe

in grosser Auswahl und prima Qualität bei

FRIEDRICH A . G. STRASSBURG
Alter Weinmarkt 41 , im ersten Stock (31096

FRACHT - BRIEFE
Bahn - Beklebungen
Bahnanhänger
LOH N - BUC H HALTUNG
mit Lohnstreifen - System

liefert schnellstens nach ärntl . Vorschrift
Druckerei u . Verlag E. KNOBLAUCH

PFORZHEIM i . B .
Vertreter (Or Elsass : EMII . SCHNEIDER ,
Strassburg - KOnigshofen , Karthaus 1» Tel . 275 .32

Flaschen
kauft

und verkauft

J . Schütz
Henneng . 22
Telefon 227 .96

Kinder -
Iportuiagen
u . Klappstühle , gut
erhalt ., sofort zu
kaufen gesucht .
Frau Stoffel , Salz¬
mannsgasse 11.

(8100
Haushaltungs -

Einridifungen
und Möbel kaufen
wir gegen sofort .
Kasse . Ang . unt .
8161 a . d . N . N .

Gebrauchtes

Herren¬
zimmer

Teppich , Ölgemälde
Izu kaufen gesiecht .
' Angeb . m . Preis u .
8067 an di e N . N .

Suche modernes

Habe mich als praktischer Arzt in

Strassburg , Antwerpener Ring 23

niedergelassen .

Dr . med . J . BREITER
Sprechstunden von 8,30 — 11 u . 17— 19 Uhr
(ausser Mittwoch und Sonnabend nachmittag ) .

Zu allen Kassen zugelassen.
Praxisbeginn 2 . Mai 1941.

31094)

Kaufgesuche

Porzellans und
Krislall '-Versteigerung

Montag , den 28., Mittwoch , den
30 . April , sowie am Samstag , den
3 . Mai 1941, ab 9 Uhr vormittags ,
mit Fortsetzung nachmittags 2 Uhr,
findet in den Verkaufsräumen des
früheren »Beau Marchs «, Alter Wein¬
markt 40-42 , im Auftrage des Herrn
Generalbevollmächtigten für das volks -
und reichsfeindliche Vermögen , gegen
Barzahlung und 20 % Aufgeld :

Eine

SonöersVers !eigerung
von Kristall und Glas , Tafel - und

Kaffeeservieen in Porzellan , Vasen und
Nippsachen sowie Gruppen und Figu¬
ren in Saxe , ferner eine Anzahl
Leuchter , statt .

Die beauftragten Gerichtsvoll -
935 ) zieher von Straßburg .

FLASCHEN
werden gegen Höchstpreise
abgeholt Im ganzen Elsau durch :

E. SCHMITT ,
Flaschengroßhandlung ,

Straßburg -Ndf., Kolmarer Str . 56,
Fernruf 408.59 . (30474

Kaufe jeden Posten

HANDSCHUH
LEDER

oder zugeschn . oder fertige Leder
handschuhe gegen sofort . Kasse . Gefl
Angebote an (30883

Anton SCHWARZMANN ,
MÜNCHEN 2, Tal 13.

Lumpen
Altpapier , Eisen , Metalle ,
Kaninfelle kauft ständig

L . EHRHART
Fernruf : 226 . 96 , Altspitalg . 13/15

Cut erhaltenes

Tandem
zu kaufen gesucht .

oder Warenschrank
zu kaufen gesucht .

I Angeb . unter 7620 jAdresse erfr , unt .
Man die Str . N . N . '

gOjtt in den N. X .
Gut erhalt . 2 Sitz .

Paddelboot
zu kaufen gesucht ,

lAng . u . 8140 a . d ,
| Str . N . N . (8140

Shunhs-
PELERINE

zu kaufen gesucht .
Angeb . unter 8064

lan die Str . N . N .

ANKAUF
von

Juwelen

Alt - Gold

Silber

zu

Höchstpreisen .

Gen . B . 52417

Feisskolil
Juwelier

Meisengasse
2

mit Roßhaarmatr .
Angebot , mit Preis
U. 8165 a . d . N . N .

Steinwasi-
Stutyliigel

(zirka 1,80 m) in
sehr gut . Zustande
von Privat zu kau¬
fen gesucht . Ang .
unter L . 22.859 an
die Straßb . N . N .

Aus Alt
wird Neu!

bei (30717

Longinus Schmitt A. G .
Langestr . 135 u . Gewerbslauben . 65

Ständiger Ankauf von Alt Gold ,
Zahngold , Silber , Münzen , Bril¬
lanten , Doublö zu Höchstpreisen .

Der beliebte

Goldfarb Schnupftabak
und Kautabak

Goldfarb 's Edelerzeugnis
sind in allen Fachgeschäften erhältlich

Vertreter
und

'
La 3

e
er : Karl Schwab,Weissturmring 6 "

fiHIWJII | llllllHilllllllllllllllllllHIIIII«IIIMlllllHIHII»IIIIHllini ;HIHi8 !lll «lllH»iillHllllHlllnB :g! B!H!'E-

Badische Barak
Bilanz auf 31 . Dezember 1940

Aktiva
Barreserve
Fällige Zins - und Dividendenscheine
Schecks
Wechsel
Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisun¬

gen des Reiches und der Länder
Eigene "Wertpapiere
Konsortialbeteiligungen
Kurzfällige Forderungen unzweifelhafter Bonität

und Liquidität gegen Kreditinstitute
Kurzfristige Kredite gegen Verpfändung bestimmt

bezeichneter marktgängiger Waren
Schuldner ;
Hypotheken , Grund - und Rentenschulden
Beteiligungen ( § 131 Abs . 1 A II Nr . 6 des Ak¬

tiengesetzes . . .
Grundstücke und Gebäude
Betriebs - und Geschäftsausstattung
Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen . . . .
Ubergangsposten der eig . Stellen untereinander . .

RM
8 235 448,38

5 874.80
250 669.50

4 748 963.56

63 719 985.85
12 609 355.75

90 000 —

6 491 359.81

1 462 -923.07
22 812 809.96

159 001.50

2 969 140.—
599 750.—

1.—
8 211.41

400 404.42

RM 124 563 899.01

Passiva
Gläubiger .
Verpflichtungen aus der Annahme gezogener und

der Ausstellung eigener Wechsel , -soweit sie
sich im Umlauf befinden

Spareinlagen
Grundkapital
Rücklagen nach KWG § 11 (gesetzl . Rücklage ) . .
Rückstellungen
Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen . . . .
Reingewinn :

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr RM 250 000.—
Gewinn 1940 » 683 155.63

RM
103 645 402.33

2 095 500.—
4 139 465.55
8 000 000.—
4 800 000.—

593 522.86
356 852.64
933 155.63

RM 124 563 899.01

Gewinn- und Verlusfrechitung auf 31 . Dezember 1940

Aufwendungen
Personalaufwendungen
Ausgaben für soziale Zwecke und Wohlfahrtsein¬

richtungen
Sonstige Handlungsunkosten
Abschreibungen auf Geschäftseinrichtung und

anderes
Steuern und ähnliche Abgaben
Reingewinn :

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr RM 250 000.—
Gewinn 1940 » 683 155.63

RM
1 059 084.10

156 420.77
321 844.15

804 099.45
584 528.09

933 155.63
RM 8 859 132.19

Erträge
Vortrag aus 1939
Zinsen und Diskont
Provisionen, Gebühren und andere Einnahmen - ■

RM

RM
250 000.—

1 855 406.48
1 753 725.71
3 859 132.19

Karlsruhe , den 24 . April 1941.

Der Vorstand der Badischen Bank
Nach dem abs fließenden Ergebnis unserer pflichtmäßigen Prü¬

fung auf Grund der Bücher und der Schriften der Gesellschaft, so¬
wie der vom Vorstand erteilten Aufklärungen und Nachweise ent¬
sprechen die Buchführung, der Jahresabschluß und der Geschäfts¬
bericht, soweit er den Jahresabschluß erläutert , den gesetzlichen
Vorschriften. (31110

Mannheim , Im März 3941.

Süddeutsche Revisions- und Treuhand -Aklien- Gesellschait
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Kappes,
Wirtschaftsprüfer .

ppa . Dr . Schandalik ,
Wirtschaftsprüfer.
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helfen verkaufen,
llllllllllllllllllllllllllllll

Kaufe gebr.

Radio
auch defekt. (8105

J . MAYER ,
Radio -Fachgeschäft

Polygonstr. 23 .

Wir kaufen zu
d . Höchstpreis.

Platin, Silber,
alte

Juwelen
Kerrmann & Banj
Alt. Kornmarkt
Nr 20 , I. Stock .

Tel 268.85 .

Silber
kauft zu

Höchstpreisen
Juwelier
Elieringefabrik

E . Voltz
Oerbergraben 29
Strassburg

HEINRICH WEßLING
•?&H ymnovC ÜCHILTIGHEIM

•fOJNITTHOLZFÜRJEDENBEDARFAUSV0GEÜEN-SCHWARZWALD•<&

.Immobilien
Zur Auswertung eines D.R.-PATENTS

Holzwarenfabrik
oder Geldgeber

gesucht. Eventuell Patentverkauf .
Angebote unter J 22857 an die II
if'traßburger Neueste Nachr . |[

ALT-GOLD
und Silber

kauft zu Höchst
preisen : (31535

D e e t j e n ,
Meiseneasse Nr 10

GOLD
Silber

Platin und
Brillanten *

kault zu
Höchstpreisen

BLAES
An den Gewerbs¬

lauben 6 - 8

ELSXSSER im Reich sucht

Beteiligung oder Kauf
von
Fabrik oder

Großhandelsunternehmen.
Bevorzugt Seifenbranche, evtl . Nah¬
rungsmittel* und Genußmittelbranche.

Angebote unter T 22846 an die
Straßburger Neueste Nachrichten

Sof .zu vsrkf . gute
Sdiuhmodierei
Erfrag . Ruprechts¬
auer Ailee 66 . (8006

Damen-Salon
billig zu vermiet.
Angeb . unter 8116
an die Str . N . N .

Haus

Villa
7 Zim ., 2 Mans .,
Ztr . -Heizg ., beste
Lage Schiltigheims
zu verkauf. Ang . u .
8031 an die N . N.

Universitätsviertel,
freie Lage , 4 große
Wohnungen, Zentr .-
Heizg ., zum Preise ]
von 85 000 .— RM .
zu verkauf. (31.091 j
A . u . M. Gcehringer ■
Manteuffelstr . 35 . |

Ruf Nr . 201 24.
Wer leiht

250 .— RIYI.
geg. monatl. Rück
Zahlung ? Ang . unt . !
8025 an die N. N. ||

Suche Nfihwerkstäite
mit Einrichtung , möglichst elektrische Maschinen .

Angebote unter W 22806 an die Strassburger N . N .

Mobiliai -Versteigerung
aus herrschaftlichen

Wohnungen
Im Auftrage des Generalbevoll¬

mächtigten für das volks - und
reichsfeindliche Vermögen wird
(neben den bereits täglich stattfin¬
denden Versteigerungen in der
Grünebruchstraße ) , durch die Ge¬
richtsvollzieher Hesse und Stauifer ,
am Freitag , den 2. Mai 1941,
von 9,30 Uhr vormittags und 2 Uhr
nachmittags ab, im Festsaale des
Hotels »Wasgauer Hof « (früher
» Stadt Paris « ) , Eingang * Blatiwol -
kengasse 18, gegen Barzahlung und
20 % Aufgeld , ein sehr schönes Mo¬
biliar öffentlich versteigert .

Es kommen hauptsächlich zur
Versteigerung :

mehrere Eßzimmer , Schlafzim¬
mer , Saloneinrichtungen sowie
Einzelmöbel , Kommoden , Spie¬
gel , Sessel , Schränke , Stühle
u . a. m.

Besichtigung ab 9 Uhr vormittags
am Versteigerungstage . (31098
Die beauftragten Gerichtsvollzieher .
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Kleine Reise ins besetzte Frankreich

Streiflichter

aus Frankreichs Hauptstadt

Von unserem Redaktionsmitglied Walter Schlösser

Es sind nur wenige Reisende , die den
Früh -JJ -Zug nach Paris in Straßburg bestei¬
gen . Wen nicht dringende geschäftliche oder
dienstliche Gründe in das heutige Frank¬
reich rufen , meidet diese Reise , denn die
Fahrt nach Paris nimmt im Augenblick im¬
mer noch einen ganzen Tag in Anspruch ,
während in normalen Zeiten die Eisenbahn
diese Strecke in knapp fünf bis sechs Stun¬
den zurücklegt . l ) er Zug kriecht durch die
Ebene , Täler , Tunnels und den Flußläufen
entlang . Das gedrosselte Tempo ist nötig , da
die zahlreichen Notbrücken und ausgebes¬
serten Gleisanlagen eine volle Fahrt nicht
zulassen .

Es geht durch das elsässische Land . Auf
den Bahnhöfen , die auch irgendwo jenseits
des Rheins stehen könnten , erinnert nichts
mehr daran , daß sie einst von französischen
Beamten verwaltet wurden . Auch die Land¬
schaft hat (ihr deutsches Gesicht wieder . Die
schreienden Reklametafeln Pariser Juden -
firmen sind für immer verschwunden . Wir
nähern uns den Vogesen , die an diesem

. Frühlingsmorgen blau - violett herüber -
schimmern .

Vor uns liegt neben den Frühstücksbroten
»Der kleine Franzose — Gesprächsbüchlein
für die Elsässer « , der neben den üblichen
Redensarten : » Wie geht es Ihnen «, »Ich
weiß nicht , ob ich die Ehre habe , Ihnen be¬
kannt zu sein «, » Sie sind ein prachtvoller
Mensch «, » Haben Sie gut gespeist « , »Danke
sehr « usw . noch andere heitere Dinge ent¬
hält . Der Herausgeber dieser Schrift , Dr . R.
Caleb , einst Direktor der höheren Handels¬
schule in Straßburg , war so freundlich , uns
unter dem Kapitel »Militärisches und Admi¬
nistratives « wissen zu lassen : »Le Soldat
fran ^ais est le ineilleur soldat du monde «
( der französische Soldat ist der beste Sol¬
dat der Welt ) , oder » L 'armee franyaise s 'est
couverte de gloire « ( Die iranzösiscne Armee
hat sich mit Ruhm bedeckt ) . Wir blättern
weiter und finden im Geleitwort des Ge¬
sprächsbüchleins die inzwischen korrigierte
Geschichtsbetrachtung : » Der 22 . November
1918, jener denkwürdige Tag des siegreichen
Einzuges der französischen Truppen in
Straßburg , bedeutet die endgültige Rück¬
kehr von Elsaß und Lothringen in das Mut¬
terland . Das Französische ist nunmehr die
offizielle Sprache in diesem schönen Stück
Frankreichs Erde . . . « Einige Zeilen tiefer bit¬
tet jedoch der Verfasser den Leser , Nach¬
sicht zu üben , » wenn nicht alles ganz so aus¬
gefallen ist , wie ich es selbst vielleicht ge¬
wünscht hätte « .

Ja , wenn . . ..
Luneville rufen die Schaffner ein

Name von aktueller Bedeutung , der die
» ruhmbedeckten « Worte des Monsieur Caleb
übertönt . Was war mit Luneville ? Nor rund
zehn Monaten , ain 19 . Juni 1940, nannte
eine historische Sondermeldung des Ober¬
kommandos der Wehrmacht diese Stadt :
» Luneville und die Festung Toul sind ge¬
nommen . Die deutsche Hagge weht auf dem
Straßburger Münster «. Sind seitdem e f s '
vierzig Wochen vergangen , als in Lothrin¬
gen die Trümmer der geschlagenen franzö¬
sischen Ostarinee — soweit sie nicht gefan¬
gengenommen wurden — im Gebiet der Mo¬
sel und in einem Teil der oberen \ ogesen
immer enger zusammengedrängt und schließ¬
lich in mehrere Teile zerrissen wurden .
Das Rad der Weltgeschichte läuft auf Höchst¬
touren , daß wir ihm kaum zu folgen ver¬
mögen . . . . . .

Eine Offiziersstreife betritt unser Abteil ,
die Passierscheine verlangend . Der freund¬
liche Oberleutnant macht darauf aufmerk¬
sam , daß wir in einen » Wagen reserviert
für die deutsche Wehrmacht « eingestiegen
sind . Als er unsere Ausweise sieht , meint er
lächelnd , daß wir ja auch in gewissem Sinne
zur Wehrmacht gehören und bittet uns , die
Plätze zu behalten .

in Elfringen (früher Amcourt ) müs¬

sen alle Reisenden den Zug verlassen , Paß -,

Oben links : Richtungsschilder der deutschen Wehrmacht an den Straßen von Paris Rechts -Deutsche Flieger unter dem Eiffelturm . (Aufnahme
"

Fulgur -ParL )
'

und Devisenkontrolle . Die Papiere sind in
Ordnung — aber man entdeckt bei uns ei¬
nen Zehnmarkschein . Das hätten wir wissen
müssen , daß man keine Reichsmarknoten
ausführen darf . Nur ungern trennen wir uns
von dem Schein . Ein Trost ist geblieben : die
Verkehrskreditbank in Straßburg gibt ihn
uns wieder . ( Im Vertrauen : auf der Rück¬
fahrt Ovaren wir froh , noch zehn Mark zu
besitzen ) . Die deutschen Dienststellen an
der Grenze sind bemüht , die Paßformalitä¬
ten so schnell wie möglich abzuwickeln .

Wir folgen dem R h e i n - M a r n e -K anal ,der dank dem Einsatz unserer Pioniertrup¬
pen und der Organisation Todt wieder be¬
fahrbar ist . Durch eine fruchtbare Ebene
schlängelt sich diese schmale Wasserstraße ,die der Landschaft das Gepräge , den Malern
und Schriftstellern Motive gibt . Die Zeit

scheint für die Lenker der kleinem Fahr¬
zeuge keine Rolle zu spielen . Im Schnecken¬
tempo zieht der Elektro -Traktor auf dem
Leinpfad dahin , von Schleuse zu Schleuse .Ein Bild der Beharrlichkeit und des Frie¬
dens . Wie im Film rollen die stillen Dörfer
inmitten blühenden Schlehdorns vorüber . Nur
da und dort hat der von Frankreich gewollte
Krieg seine Spuren hinterlassen : Zerstörte
Brücken , an den Masten herunterhängende
Telefonleitungen , Fabrikruinen , Bomben¬
trichter und einsam im Felde liegende Ge¬
schütze , Tanks und Fahrzeuge . Wieder ein¬
mal hält der Zug auf freier Strecke , da Aus -
besserungsafbeiten erledigt werden . Es gibteinen Ruck , sodaß man die schlechte Fe¬
derung der französischen Wagen spürt . In
Zügen der Deutschen Reichsbahn reist man
bequemer .

Durch Lothringen nach der Champagne
Bald sind wir in Nancy , jenem Ort , wo

Karl Roos sein Leben für Deutschland
lassen mußte - vUeber der Stadt strahlt eine
herrliche Frühlingssonne , kündend , daß er
nicht umsonst unter den französischen Ku¬
geln fiel . Seine Heimat , für die er kämpfte
und opferte , haben unsere siegreichen Trup¬
pen für ewig ins Reich aller Deutschen zu¬
rückgeholt .

In Bar - le - Duc herrscht reges Leben
auf dem Bahnsteig . Frische , gesunde Mäd¬
chen vom Deutschen Roten Kreuz kommen
an den Zug mit dampfendem Kaffee , den sie
unseren Feldgrauen durch das Abteilfenster

reichen . Der Bahnhofposten , mit aufgepflanz¬
tem Gewehr , gesellt sich zu ihnen . Eine froh¬
gestimmte Unterhaltung , an der wir gerne
teilnehmen . Deutsche Worte auf fremder
Erde haben ihren besonderen Klang , der uns
noch lange in den Ohren hallt . Vor uns liegt
eine große Wiese , und wir trauen unseren
Augen nicht , als wir sehen , daß sich inmitten
ein kleines Stück bebautes Land befindet , der
übrige Boden aber brachliegt . Der französi¬
sche Bauer hat also hier nur soviel bestellt ,wie er gerade für seinen Lebensunterhalt be¬
nötigt . Wovon die Gemeinschaft lebt , scheint
ihn nicht zu interessieren . Es ist nicht so

im Iiiiiiiiiinulluni Iiiiiiiii nun um

wie in Deutschland , wo jedes Stückchen Lancf
für die Volksernährung ausgenutzt wird . Der
französische Bauer lebt unbekümmert in den
Tag hinein und läßt sich das Brot in den
Mund wachsen .

Was liegt nicht alles in der Erde
Frankreichs ? Wieviel Arbeitskraft kann hier
angesetzt werden . Zwar sinkt die Arbeits¬
losigkeit in den besetzten Departements —
von Oktober 1940 bis März 1941 von 537 557
auf 266 663 — '' aber es liegt an dem Arbeits¬
willen des Franzosen , seinen Boden viel in¬
tensiver auszuwerten . Der Generalbevoll¬
mächtigte im französischen Wirtschafts¬
ministerium kündigte bereits einen Zehn¬
jahresplan an , in dessen Verlauf eine ratio¬
nelle Verteilung der Arbeitskräfte und eine
Verwirklichung großer öffentlicher Arbeiten
erledigt werden soll . Nach der Ansicht
Lehideux ' könne die französische Landwirt¬
schaft zum größten Lieferanten Europas
werden und die Einfuhr amerikanischer Er¬
zeugnisse überflüssig machen . Der Zehn¬
jahresplan soll folgende sechs Punkte um¬
fassen : 1 .Urbarmachung nicht bebauter Län¬
dereien , 2 . Steigerung des Obst - und Gemüse¬
anbaues , 3. Weiterentwicklung der Erzeugung
von synthetischen und Ersatztreibstoffen ;
4 . Errichtung großer Arbeitersiedlungen um
Paris , 5 . Wohnungsbau und Verbesserungen
des Straßennetzes sowie 6 . Bau zahlreicher
öffentlicher Gebäude und Anlagen . Soweit
der französische Zehnjahresplan , der auf
Vichys Tat wartet .

Wir durchqueren die Champagne , von
V i t r y ab dem Laufe der Marne folgend .
Von Heldenblut getränktes Land . Innerhalb
eines Vierteljahrhunderts überschritten im
vorigen Jahr zum dritten Male deutsche
Truppen die Marne . Panzer und motorisierte
Infanteriedivisionen des Generals der Kaval¬
lerie von Kleist und des Generals der Pan¬
zertruppen Guderian konnten schon am
11 . Juni , also am 33 . Kampftag , in der Cham¬
pagne mit weitgesteckten Zielen über Troyes
und St - Dizier angesetzt werden . Nach an¬
fänglich harten Kämpfen mit feindlichen
Nachhuten , später mit völlig überraschten
Teilen des feindlichen Gros , stießen die
schnellen Truppen durch die geschlagene
breite Bresche nach Südosten in Richtung
auf die Schweizer Grenze vor . Bewegung und
Versorgung der überaus großen Zahl von
Infanteriedivisionen und schnellen Verbände
auf engem Raum waren eine Meisterleistüng
der deutschen Führung . Inzwischen hatten
unsere Truppen die untere Seine rasch über¬
wunden und waren in die Pariser Schutzstel¬
lungen eingebrochen . Dadurch sah sich auch
der feindliche Westflügel gezwungen , weite¬
ren Widerstand aufzugeben . Der völlige Zu-
sammenbruch der ganzen französischen ;
Front zwischen Aermelkanal und der Magi-notlinie hatte die ursprüngliche Absicht der-
Franzosen , ihre Hauptstadt zu verteidigen ,zunichte gemacht . Paris war infolgedessen
zur offenen Stadt erklärt worden . Wir erin¬
nern uns gerade auf dieser Fahrt der Stunde ,da die Herzen aller Deutschen höher schlu¬
gen , als am 14 . Juni die Nachricht vom
Einmarsch unserer Truppen unter Führungdes Generals von Küchler in Frankreichs
Hauptstadt der Welt bekannt wurde .

Chälons - sur - Marne . Größerer Auf¬
enthalt . Mehrere Wagen für entlassene fran¬
zösische Kriegsgefangene werden an unseren
Zug angehängt . Durcheinander von freudig
erregten Stimmen . Halb in Uniform und halb
in Zivilkleidung . Durchweg haben die ehe¬
maligen Gefangenen gesunde , rotbraune
Wangen , ein langes , dünnes Weißbrot zwi¬
schen den Brotbeutel geklemmt . Für sie ist
der Krieg , in den sie von Daladier , Reynaud *Blum und Genossen gehetzt wurden zu Ende .Ihr . einziges Ziel ist jetzt die Heimat , Frau *
und Kind . Deutsche Unteroffiziere sorgen für
reibungslose Durchführung des Rücktrans¬
portes . Kaum hat sich der Zug wieder in Be¬
wegung gesetzt , als sich die entlassenen
Kriegsgefangenen in den Speisewagen stür¬zen . Durch ein Glasfenster beobachten wirsie aus dem Nebenabteil , in dem einigedeutsche Soldaten sitzfcn . Welcher schnelleWandel . Vor zehn Monaten saßen sie sich ander Maginotlinie im Feuer der Batterien
gegenüber . Einfach und schlicht treten un¬sere Feldgrauen im besetzten Frankreich auf .Keineswegs in der Pose des arrogantenSiegers , wie wir es einst an Rhein und Ruhrerlebten , als Franzosen und Neger diedeutsche Zivilbevölkerung terrorisierten , alsGreise und Frauen gepeitscht wurden,

'
alsdie Schwarzen sich afi unseren Mädchen ver¬gingen . Es ist angebracht , daran zu erinnernin einem Augenblick , da jenseits des Atlan¬tiks wieder einmal die Ueberfrommen vondemokratischer Humanität und Freiheit plau¬dern .

Langsam legt sich die Dämmerung über
(las Land . Das Lichtermeer der Millionen¬stadt an der Seine , das sonst den Reisendenschon von fern grüßt , wartet auf den Tagda die Armeen der Achse den europäischenFrieden endgültig gesichert haben , um imneuen Glanz zu erstrahlen . Nur die Si «nal -lampen der Bahnanlagen leuchten matt Wirfahren längere Zeit durch riesige Häuser -l) ! °f !cs' , ..

:Stadtviertel und Bahnhöfe . Nochnichts laßt darauf schließen , daß wir uns inans befmden . Bei Nacht erscheinen ebenalle Großstädte grau . Es ist gegen 22 Uhrals wir am Gare de l'Est den Zug verlassen !
( Fortsetzung folgt . )

Der Kroatenführer Dr . Ante Pavelitsch (Mitte ) und Feldmarschall Kvaternik (links ) bei den
Beratungen zur Bildung der ersten Regierung des selbständigen kroatischen Staates .

(PK . Hackl-Scherl )

/jeirfe poc ei]ahc :
Die in Richtung Drantheim und Dombasvordringenden deutschen Truppen habenden Feind

^
überall geschla Sen. Das norwe -g ische Infanterie -Regiment 4 hat mitseinem Kommandeur die WaBen gestreckt

J!1' Luftwaffe griff Barackenlager , Spei¬cher , Kasernen und Tankanlagen erfolg¬reich an . Sechs feindliche Schiffe wurdenversenkt , weitere schwer beschädigt . DieLandverbindung Oslo- Drontheim wurdehergestellt

'
4

"
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Die Abenteuer des Hundes Stubbs
Der kleine Hund Stubbs war ganz armer

Hunde Kind . Das heißt , sein Vater war ein
Geck , Bernhardiner , der einen Korb in der
Schnauze tragen * konnte und gravitätisch
neben einem zierlichen Mädchen herzok -
kerte , das ein Spitzenhäubchen auf den
Haaren trug und den Männern kühne Blicke
zuwarf . Aber seine Mutter , die war arm .
.War Hofhund am Rande des Ortes .

Man begreift nicht so recht , was den
noblen Hund angewandelt hatte , aber feine
Leute haben oft solche Launen . Der Er¬
folg war klar : ein Wurf von fünf Hunde¬
kindern , von denen keine zwei sich glichen .
Täglich sah man den Rabenvater in ange¬
messener Entfernung vorbeistolzieren . Aber
er kümmerte sich um nichts .

In Stubbs Hundekinderaugen war die Be¬
sitzerin des Grundstücks , auf dem er zur
Welt kam , hoch wie ein Turm und auch so
rund und so dick , und weil er sie von tief
unten herauf sah , auch noch ungemein ver¬
zerrt . Bauch und Doppelkinn schienen an¬
einander zu stoßen . Nein , schön war diese
Frau nicht und auch nicht gut . Sie wollte
die jungen Hunde nicht haben .

_
Stubbs erstes , -starkes Erlebnis war —

eine Woge eisigen Wassers , das über sei¬
nem Genick wie ein Steinschlag zusammen¬
prallte . Nässe in der Schnauze , in den Na¬
senlöchern , im Fell . Er setzte zum ersten¬
mal in seinem Leben seine Kraft gegen eine
fremde und wehrte sich wie rasend zur Er¬
haltung seines Daseins . Er dachte nicht
darüber nach : warum das so war . Etwas
in ihm wollte . Er ruderte mit allen Vieren
wie ein Raddampfer und siehe da — er ge¬
wann Boden und schleppte sich die Ufer¬
böschung hinauf .

Auf dem unendlichen , reißenden , grünen
Wasser trieben seine vier Geschwister dem
Untergang entgegen .

Stubbs lag ziemlich erschöpft , aber doch
lebendig und mit flatternden Flanken auf
dem Trocknen . Er fühlte die warme Sonne
in seinem Pelztind Hunger in seinem Bauch .

Nach einer Weile hob er die feuchte
Nase in den Wind und sah sich im Leben
um . Da war viel weiches Gras , ein Kies¬
weg ; da standen Häuser , von einem nadel¬
spitzen Turm überragt , und da konnte man
ganz deutlich die Spur der Mutter er¬
schnuppern und ihr vorsichtig nachspüren .
So begann Stubbs Selbständigkeit !

Er schlenderte hierhin und dorthin . War
die Essenszeit herangekommen , versuchte er
seine Mutler zu finden , half ihr den Napf
Futter ausfressen lind ging wieder seines
Weges .. Manchmal begegnete er seinem Va¬
ter , von dem er nicht wußte , daß er ' s war .
Aber instinktiv verachtete er ihn . Er trot¬
tete zum Fluß wenn er durstig wurde , und
war -er übermütig , wälzt " er sich im wei¬
chen Gras und stieß bellende Laute aus . Er
fand 's ganz schön im Leben 1

Eines Tages entdeckte er die Hauptstraße ,
schritt quer durchs Dorf . Vor ihm erstreckte
sich ein langer Gang , säuberlich mit blau¬
weißen Fliesen belegt . Den ging er entlang .
Eine offenstehende Türe aber führte direkt
in ein richtiges Paradies !

Schmale Wege , mit grauem Kies bestreut ,
Wälder von Blumen , schattenspendende
Bäume mit fruchtschweren Zweigen , reife
Birnen im Gras — und mittendrin ein zau¬
berhelles Stimmlein , das ein übers andre

Hauff-Pancola
iethL ¥ rriihlT ,FiJm
f für Jhre Aufnahmen

.VonGertrude - ElseMeixner

Mal entzückt ausrief : » Ei Stubbsi , Stubbsi ,
so komme doch her , kohini doch her !«

Der kleine Hund Stubbs hatte vor dieser
Begegnung eigentlich noch gar nicht
»Stubbs « geheißen . Nun blieb er nicht
schlecht verwundert stehen , hob die kecke ,
schwarze Nase witternd und blickte sich
erst einmaLnach der Quelle des Geräusches
um . Da gewahrte er , auf der Mitte des Ra¬
senfleckes einen Korb stehen . Ein kleines
Mädchen saß drin , reckte ein Händchen vor ,
lockte und rief .

Da stand der junge Hund mit den schlech¬
ter Erfahrungen von den Menschen und da
saß nun das kleine Mädchen mit seiner
Liebe zu ihm ! Sie sahen sich lange an .
Dann trabte Stubbs heran . Das kleine Mäd¬
chen grub seine Finger tief ins Zottelfell ,
zog , rüttelte , klopfte und streichelte , daß
Stubbs ein rechtes Lachen in sich fühlte und
gewaltige Spiellust bekam . Er wälzte sich
auf dem Rücken und stieß sein Bellen aus ,
und das kleine Mädchen quietschte dazu .
Es war ein einziges Vergnügen , was die
Beiden miteinander hatten . Die Freund¬
schaft war geschlossen ! Stubbs blieb bei
Elisabetha .« Und die Frau Schullehrer ? Die
hatte nichts dagegen . Sie schrubbte den jun¬
gen Hund mit Seife und Wurzelbürste
gründlich ab , damit Elisabetha einen rein¬
lichen Spielkameraden habe . Sie gab ihm
mittags einen Napf gestrichen voll Futter
und abends eine Schüssel frisches Wasser .
Nicht einmal zum Fluß brauchte er mehr
zu laufen .

Kein Morgen begann , ohne daß nicht Eli¬
sabetha nach ihrem Freunde pfiff , und der
für sein Teil hatte schon eine ganze Weile
witternd auf der Treppe gesessen , damit er
den Pfiff nicht etwa überhöre .

Alles war gut ! Aber dann geschah ganz
unvermittelt das Entsetzliche ! Man trug die

Möbel über die Stiege hinab , lud sie auf
einen Wagen , man zog Elisabetha ein war¬
mes Mäntlein an , und man legte Stubbs an
eine eiserne Kette und führte ihn fort ! Half
es denn etwas , daß er sich wie tollwütend
wehrte ? Der Mann der ihn führte war stark
wie ein Baum und pflockte ihn auf einem
stockfremden Hofe an . Da saß nun Stubbs ,
ein Herz wie eine Rose in der Brust und
heulte so gellend , daß die Nachbarn ge¬
rührt die Fenster schlössen . Elisabetha
weinte auch . Sie , hoch auf einem Wagen ,
der schwer über die Landstraße rumpelte ,
einmal rechts , einmal links einbog — bis
er wieder vor einem Schulhaus mit einem
Hof davor und einem Garten dahinter an¬
hielt . Sie waren über eine mächtige Eisen¬
brücke gefahren , und das kleine Mädchen
hatte sich vor lauter Furcht vor dem rei¬
ßenden Wasser ins Brusttuch der Mutter
vergraben .

Elisabetha li ' t Heimweh . Nachts , im Bett ,
weinte sie leise vor sich hin . Dann richtete
sich Stubbs an seiner klirrenden Kette auf ,
und es schien das Weinen der Freundin
durch den Wind zu klingen und an sein
Herz zu rühren wie der Klöppel an den
Gong . Was packte ihn da für eine wirre ,
wilde , urgründige , unbändige Kraft ?

Stubbs wußte ja selbst nicht recht wie
ihm geschah — er stellte sich auf seine vier
Beine und riß . Er zog und zerrte , er tanzte
und drehte , er schleuderte den Kopf wie
toll , er stemmte sich und warf sein Hinter¬
teil wie ein Steuer hierhin und dorthin und
— ratsch — krach — krrr . . . ssss . . . da
hing der Pflock an der Kette und die Kette
an seinem Hals . . . und Stubbs konnte gehen
wohin er wollte !

Er ging nicht . Er rannte . Er raste , er
stob davon , daß man nur noch fliegende
Ohren und Hinterläufe und wirbelnden

Kleine Kunstnaclirichten
Pfitznerfest in Frankfurt am Main
Die Frankfurter Städtischen Bühnen ver¬

anstalten im Opernhaus vom 5. bis 11 . Mai
ein Pfitznerfest , das das gesamte musik -
dramatische Schaffen von Hans Pfitzner zur
Aufführung bringt . Unter der musikalischen
Leitung von Franz Konwitschny wird am
5. Mai der »Arme Heinrich « und am 10 . Mai
»Palestrina « gegeben . Otto Winkler wird am
7. Mai »Das Herz « , am 8 . Mai » Die Rose vom
Liebesgarten « und am 11 . Mai das » Christelf¬
lein « dirigieren .

Regerfest in Leipzig . Das Städtische Kul¬
turamt in Leipzig wird zum Gedächtnis
Max Hegers , .der am 11 . Mai 1916 in Leipzig
verschied , ein dreitägiges Regerfest vom
14 . bis 16 . Juni unter Mitwirkung hervor¬
ragender Solisten , des Stadt - und Gewand¬
tlausorchesters und des Thomanerchors ver¬
anstalten . Das Ffest wird eine Uebersicht
über das gesamte Schaffen des Meisters
geben .

Triumphaler Abschluß des Berliner
Staatsoperngastspiels in Budapest . Das drei
Abende umfassende Gastspiel der Berliner
Staatsoper in Budapest fand mit Richard
Wagners » Walküre « in der Inszenierung der
Bayreuther Festspiele seinen Abschluß und
Höhepunkt zugleich . Der Abend erhielt sein
besonderes gesellschaftliches Gepräge durch
die Anwesenheit des Reichsverwesers .

Eröffnung des Deutschen Theaters in
Oslo. Im Osloer Nationaltheater wurde das
Deutsche Theater in Oslo mit der Darbie¬
tung der Operette » Der Vogelhändler « von
Karl Zeller eröffnet . Die Eröffnungsvorstel¬
lung wurde ein voller Erfolg . Bemerkens¬

wert ist , daß das Orchester aus norwegi¬
schen Musikern besteht , die zum größten
Teil bis vor kurzem noch arbeitslos waren .
Auch sonst befinden sich im Spielkörper
des Deutschen Theaters in Oslo , vor allem
in Chor und Ballett , viele norwegische Mit¬
glieder .

Arthur Kreuflneck gestorben . In Berlin
starb im Alter von 85 Jahren Arthur Kreuß -
neck , das einst berühmte Mitglied des Ber¬
liner Staatstheaters . Er war der Sohn eines
ostpreußischen Gutsbesitzers und hieß
eigentlich Müller . Als Schauspieler nahm er
den Mädchennamen seiner Mutter an . Ueber
Stettin , Oldenburg , Königsberg und Meinin -
geh führte sein Weg nach Berlin , wo er
1897 vom Kaiser an das Hoftheater geholt
wurde . Mit 75 Jahren erst ging er in die
wohlverdiente Ruhe .

Deutsch ■ Niederländische Kulturtage in
Köln . Zur Zeit finden in der Hansestadt
Köln in Verbindung mit dem Reichspropa¬
gandaamt Köln - Aachen im Anschluß an
die Ausstellung » Niederländische Kunst « ,
Deutsch -Niederländische Kulturtage statt , die
einen neuen Betrag zum Verständnis für die
kulturellen Bestrebungen und Schöpfungen
der beiden benachbarten Räume darstellen .

Ein Rubens - Fund . Ein wertvoller Fund
wurde in der St . Johannis - Kirche von Saiikt
Amandus im französischen Flandern ge¬
macht . Es handelt sich um ein in kleinem
Format ausgeführtes Exemplar des bekann¬
ten Bildes von Rubens „Dder Lanzenstich "
im Antwerpener Museum . Die Sachverstän¬
digen halten das Bild * für einen Entwurf
zu dem großen .

Pflock sah . Dann war da der Wald unter
seinen Pfoten und Straßen , Straßen , Stra -
ßen ! Er wußte wo Elisabetha war . Er
hörte ihr feines Weinen im Wind und folgte
der Spur .

Nachts kroch er unter Baumwurzeln . Sei «
Fell wurde struppig . Die Zunge hing ihm
meist lang aus dem Hals . An seinem Leib
baumelte die rostige Kette , kehrte den Wald
und schleppte den Klotz hinter ihm her
wie bei einem unverdienten Kettensträfling .

Aber ach , sein Zustand wurde bedenklich «
Er wurde schwach und matt , war stets
hungrig , kam völlig herunter , brach schließ¬
lich zusammen . Er kroch auf dem Bauche
etwas vorwärts . Er mußte jetzt ganz nahe
an Elisabetha seinl In der folgenden Nacht
hörte er sie — unter den flimmernden Ster¬
nen liegend , leise weinen . Da raffte er sich
auf und schleppte sich die restliche .Weg¬
strecke .

Kam da nicht eine lärmende Horde Kna -<
ben ? War das nicht das dumpfe Klappern
von Schiefertafeln in Lederranzen ? Er lief
freudig hinterher , sie waren seine letzten
Wegweiser . Plötzlich fühlte er festge¬
stampften Sand unter den wunden Pfoten
und schaute um sich . Da war ein großes
Tor . Da führte ein sauber gefliester Gang
geradeaus . Stubbs setzte Pfote vor Pfote
und seine Kette rasselte . Er fühlte : ich bin
da ! Und mit verlöschender Kraft hörte er
einen klirrendhellen Jubelschrei hoch über
sich : » Oh Stubbsi , Stubbsi , bist du endlich
gekommen , bist du endlich da !«

Er wollte einen Freudensprung tun , aber
er mißlang völlig . Er verlor die Kontrolle
über seinen ausgemergelten Leib und stürzte
seiner Freundin vor die Füße . Dann wurde
es nachtdunkel um ihn her . — Als er wie¬
der zu sich kam , saß Elisabetha auf dem
Fliesenboden und hielt seinen Kopf in ihre
schneeweiße Schürze gebettet . Uber ihre
Backen glitzerten ohne Unterlaß Tränen . In
ihrer Hand hielt ^ sie einen Löffel , mit dem
sie ihm was Warmes einflößte . Ihre Linke
über ging wie im Traum liebkosend durch
iiiin Fell und das erweckte sein halbver¬
welktes Hundeherz derart , daß es -wieder zu
einer frischblühenden Rose wurde !

Da lag er nun — am Ziel — in Elisabethas
bKitenreiner Schürze — unter ihren liebko¬
senden Händen — und mehr Vollkommen »
heit gibt es auf dieser Erde nichtl

Der Vater und sein Kind
Als Lessing sich einmal zwei Tage Jn

Leipzig aufhielt , befand sich dort gerade die
damals bekannte Ilgnersche Schauspieler -
gesellschaft . Der Direktor der Truppe wcfllte
Lessing eine Freude machen und führt «
eines seiner Dramen auf .

Aber Lessing beachtete die ihm zuge -
dachte Ehrung wenig , und so fragte ihn ein;
namhafter Leipziger Gelehrter , ob er denn
nicht der Vorstellung beiwohnen wolle .

» Behüte der Himmel !« wehrte Lessing ab.
»Warum nicht ? « fragte das gelehrte Haus

weiter . »Es ist doch Ihr Kind , freilich wer¬
den Sie es ein wenig zerlumpt finden , aber
was schadet das , man sieht sein Kind auch
zerlumpt gern !«
- » Das wohl « , sagte Lessing , der keine hohe
Meinung von den Leistungen der Schauspie¬
lergesellschaft hatte , »— aber Herr , wenn
ich mein Kind nun am Galgen finde !«

fy&u Blendax
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8 . Fortsetzung ) ,
Sie dachte an Edlund , vor dem freundliche

Fremde sie mit viel Mühe zu schützen ver¬
suchten , und sie dachte auch an ihre mehr
als schmale Kasse . Anna Eriksons Schwester
aus Amerika sollte in den nächsten lagen
auf Besuch heimkommen , da konnte sie ihr
halbes Zimmer übernehmen .

Birger Björkens Zeit war kostbar . . » Nun ?«
fragte er in ihre Ueberlegung hinein ,
» nimnlst du meine Einladung an ?«

Barbro zögerte noch immer . »Wenn du
das Limmer wirklich nicht brauchst «, sagte
sie .

» Ganz sicher nicht !« Er lachte .
» Dann danke ich dir sehr und werde

kommen .«
» Das Danken ist meine Sache . Aber sag ,

Barbro , ist es unbedingt nötig , daß du diese
Arbeit tust ?«

»Ja « , nickte sie ernst , ohne sich einen
Augenblick zu besinnen , » das ist unbedingt
nötig «.

»Kannst du nicht genug Schwedisch , um
meine Briefe zu schreiben ?«

Sie schüttelte den Kopf . » Ich kann lei¬
der nicht einmal Deutsch immer richtig
buchstabieren . Die Mutter hat es bisweilen
bemerkt . Weißt du , ich habe die Schule
gehaßt und ließ mich darin nur so mit¬
schleppen . Aber ich bin auch an Arbeit im
Freien gewöhnt . Wir lebeVi zu Hause wie
Bauern .«

» So ?« Er wollte Fragen stellen , schob
das aber auf , denn Barbro bearbeite wieder
ihren Stein ,

»Nun , dann werde ich dich jeden Morgen
von Johanson herfahren lassen , und wenn
es gellt , wird er dich auch abends ab¬
holen .«

» Das ist unnötig «, antwortete Barbro .
»Wer ist übrigens Johanson ?«

»Mein Fahrer .«
»Ach so , der Graugekleidete .« Sie mei¬

ßelte den letzten Buchstaben .
»Kannst du heute abend schon ein¬

ziehen ?«
Barbro hielt still und dachte nach . » Heute

ist Samstag . Wir machen zeitiger Schluß .
Es wird gehen .«

Birger Björken erhob sich . Er war vom
unbequemen Sitzen auf dem harten Stein
recht steif geworden .

»Auf Wiedersehen !« Sie nickten einander
zu und drückten sich die Hand .

Anna Erikson war es recht , daß sie ein
Bett für ihre Schwester frei bekam . Als sie
hörte , daß Barbro zu Birger Björken ziehe ,
blickte sie das Mädchen aber prüfend an.
Doch sie sprach nichts darüber , und auch
Barbro schwieg . Er war ein älterer Ver¬
wandter ; das mußte zur Erklärung genügen .
Sie dankte Anna und ihrem Vater sehr und
wollte sie bald besuchen .

Dann stand Johanson da und trug ihr den
Koffer die drei Treppen hinunter . Im Halb¬
dunkel des Korridors erblickte sie Edlund .
Er schob seinen Schlüssel in die Zimmer¬
tür , schloß auf und ging hinein . Fort war
er . Barbro stieg in ein großes , hellgraues
Auto , das sie rasch und gewandt durch die
Stadt fuhr . Der Wagen surrte , es ging den
Berg hinauf .

Gut, daß sie zwei blaßblaue Kleider für
den Sommer besaß . Das fiel ihr unterwegs
ein . Der Vater hatte einst lächelnd diese
Art » Engelskleidcr « genannt . Die Mutter nähte
sie ihr immer wieder in der Weihnachts¬
zeit , weil sie an diesen Tagen am wenigsten
Arbeit hatte . Geschnitten waren sie wie

ein Hemd , mit kurzen Aermeln , und ein
buntgeflochtener Gürtel gehörte dazu . Hier
in der Stadt würde man sie vielleicht ein¬
fach finden ; doch das bekümmerte Barbro
nicht .

Ein Zimmermädchen in weißer Haube
empfing sie auf der Treppe . Sofort erschien
auch eine Köchin . Diese war ganz und gar
weiß gekleidet . Von ihr erfuhr Barbro ,
daß Birger Björken rasch nach Uppsala
hatte fahren müssen , wo er ein Haus baue .
Er wollte aber noch vor dem Abendbrot
heimkehren .

» Nun wird er selbst mit dem Zug gefah¬
ren sein , weil er mir seinen Wagen ge¬
schickt hat «, entfiel es Barbro .

»Nein , Herr Björken hat den kleinen Wa¬
gen genommen « , sagte die Köchin und führ¬
te das junge Mädchen mit dem einfachen
dunkelblauen Jackenkleid und der kleinge¬
würfelten , weiß und hellblauen Bluse in die
Gastzimmer hinauf , damit es bestimme , in
welchen es wohnen möchte .

Barbro lernte ein Haus kennen , wie sie
noch keines gesehen hatte . Nicht nur , daß
alle Wände ^aus Holz waren , Haus und Mq -
bel gingen ineinander über , wurden zum
Teil eins . Immer gehörten auch zwei Zim¬
mer zusammen , und nur in dem inneren
wuchs aus der Holzwand ein Bett hervor .

Vor den beiden Räumen , die Barbro
wählte , lag eine kleine Terrasse . Von dort
aus sah sie in der Tiefe die Stadt und das
Meer , und diese Aussicht war so schön , daß
sie ganz verwirrt wurde vor Glück , hier
wohnen zu können . Wie liebkosend be¬
fühlte sie das helle Holz der Möbel .

. Die weißgekleidete Köchin neben ihr
blickte Barbro an , als hätte sie am liebsten
gefragt : » Sind alle deutschen Mädchen so
hübsch und natürlich und so ohne eine
Spur von Hochmut ?«

In diesem Augenblick erschien Birger
Björken in der offenen Tür , und die Köchin

zog sich zurück . A,uch er mochte jetzt nicht
den Blick von diesem Mädchen mit den
frohen Augen und der hellen , ein wenig
ungleich geschnittenen Lockenmähne wen¬
den .

Birger Björken war in schlechter Laune
heimgekehrt , denn die Bauarbeiter wollten
streiken . Während er Barbro durch sein
ganzes Haus führte , erlebte er dessen
Schönheit sfelbst von neuem . Er wurde zu¬
rückversetzt in eine Zeit , in der er glück -'
licher als jetzt gewesen war .

Innerhalb der Tür jedes Zimmers blieb
Barbro stehen , um es zu betrachten . Jedes¬
mal fand sie andere Ausdrücke für das , was
sie sah . Wenn sie besonders entzückt war ,
sprach sie , ohne daß sie es selbst merkte ,
Deutsch . Birger Björken , dem das Urteil
der Kritiker längst nichts mehr galt , tat das
Verständnis dieses ungekünstelten Mädchens
wohl . Und Barbro staunte immer mehr
über all diese Formen und Farben . Wie
reich an Einfällen mußte er sein !

Als Barbro beim Abendessen fragte , ob sie
eigentlich Birger sagen dürfe , erschien in
seinem Gesicht wieder jenes unerklärliche
Lächeln . Sei das nicht selbstverständlich ?
Daß - sie aber noch nicht die Museen der
Stadt besucht hatte , erstaunte ihn . Gleich
am nächsten Vormittag wollte er sie hin¬
führen .

Barbro nickte Einverständnis . Dann legte
:

sie mit einemmal Messer und Gabel hin , at¬
mete tief auf und blickte um sich .

\ V nrum sie seufzte , wollte er wissen .
»Weil alles hier so schön ist und weil ich ■

hier sein kann . « Barbro atmete von neuem
tief und befreit .

Da lachte Birger Björken . » Daß es noch :
Menschen gibt , die so jung sind ! « Er faßte :
auf dem Tisch Barbros Hand und drückte ;
sie beinahe hart .

( Fortsetzung folgt )
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Elsässer Jungen auf dem Wartenberg
Segelflieger - Modellwettbewerb

STRASSBURG . Auf der Baar , zwischen
Schwarzwald und Bodensee , die in den letz¬
ten Jahren immer mehr ; um Mittelpunktdes Segelflugsportes geworden ist , trafen
vor kurzem auf dem Wartenberg die Mo¬
dellflieger aus Standarten der Gruppe 16
zu einem Ausscheidungskampf zusammen -
Zum ersten Male standen die Jungen aus
dem Elsaß mit in dln Reihen der Wett¬
bewerbsteilnehmer . Am vergangenen Wo¬
chenende standen sich diese jungen mit
anderen Kameraden in einem Gruppen -
Jlodellwettbewerb gegenüber mit
den elsässischen Kameraden und denen aus
dem Altreich waren auch die Jungflieger
aus Lothringen gekommen . Die Besten die¬
ser Jungen treten in einigen Wochen zum
Reichswettbewerb auf der Rhön an .

Der Referent für Modellflugbau in der
Gruppe , Hauptsturmführer Kowitz , er¬
stattete dem Führer der Gruppe , Brigade¬
führer v . Idessen , Meldung . Sein besonderer
Gruß galt den Wettbewerbsteilnehmern aus
dem Elsaß und Lothringen . Reges Leben
herrschte an den einzelnen Startstellen ,denn die Modelle wurden einer letzten Prü¬
fung unterzogen , ehe sie von sicherer Hand
in den Aether geworfen wurden .

Bei der Siegesehrung und Preisverteilung
konnte Brigadeführer v . Idessen allen Wett¬
bewerbsteilnehmern seinen Dank und seine
Anerkennung aussprechen . Sieger im Stan¬
dartenwettbewerb wurde die Standarte 82
(Mülhausen ) mit 2011 Punkten vor der
Standarte 80 (Mannheim ) mit 1946 Punkten
und der Standarte 83 mit 1540 Punkten . Die
beste Tagesleistung aller Klassen erzielte das
Modell (eigene Konstruktion ) des Lothrin¬
gers Reinhold Schroeder mit 406 Punkten .
— Ergebnisse : Klasse A : 1 . Eugen Schöner
8/80 277 Punkte , Klasse A 1 : Werner Schulz
8/81 280 Punkte , Klasse C. 1 . : Walter Seiterle
8/82 110 Punkte , Klasse DF : Hans Janus
5/83 387 Punkte .
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verbunden , die 30 Jahre und darüber hinaus
im Unternehmen tätig sind .
GEBWEILER . ( Radfahrer auf dem
Heimweg tödlich verunglückt .)
Auf der Straße zwischen Rufach und Isen¬
heim ereignete sich ein tödlicher Verkehrs¬
unfall . Der 46jährige Josef Heschinger aus
Gebweiler war mit seinem Rad auf dem
Heimweg . Er wurde von einem Kraftwagen

angefahren , kam zu Fall und wurde über¬
fahren . Noch in der Nacht wurde der Ver¬
unglückte in das Spital nach Gebweiler
überführt , wo er kurz nach seiner Einlie -
ferung gestorben ist .

MITTELBAPEHI
KARLSRUHE . ( Für den » Kreuzer
Karlsruhe « .) Für den » Kreuzer Karls¬

ruhe « sind über 142 000 Mark an freiwilligen
Spenden eingegangen .
BADEN -BADEN . (Rumänische Stui
d i e n k o m m i s s i o n in Baden - Ba -
d e n . ) Die zurzeit auf Einladung von Innen¬
minister Pflaumer in Baden weilende rumä¬
nische Studienkommission besuchte im Rah¬
men ihrer Studienreise auch Baden -Baden .
Eine Besichtigung der Kur - und Bäder -
Anlagen gab ihnen einen Einblick in
die kulturelle Entwicklung des Kurorts .

Neue Ordnung im ländlichen Raum
Das Siedlungsgefüge als Unterpfand der deutschen Nahrungsfreiheit — Fa hrt durch Baden , Elsaß und Saarpfalz

UKTEBELSASS
WEISSENBURG . (Sprengkörper ex¬
plodiert in einer Schafherde ..
Als der Schafbesitzer Heinrich Glöckler mit
seiner Herde das Gewann Bauchbronn hin¬
aufzog , explodierte auf dem Feldweg ober¬
halb der städtischen Wasserkammer ein
Sprengkörper . Sieben Schafe wurden getötet
oder erlitten solche Verletzungen , daß sie
sofort notgeschlachtet werden mußten -.
OBERSEEBACH . (Neuer Bürger¬
meister . ) Zum kommissarischen Bürger¬
meister von Oberseebach ist Fritz Becker
ernannt worden . Altbürgermeister Hoff¬
mann , der die Geschicke der großen Unter¬
länder Bauerngemeinde während langen
Jahren vorbildlich geleitet hat , tritt in den
verdienten Ruhestand .
HAGENAU . (Kind an Brüh wunden
gestorben .) Als das fünfjährige Mädchen
L . Br . seine Großmutter in der Entenlacbe
besuchte , fiel es in einen Eimer kochenden
Wassers , den die Großmutter in der Stube
abgestellt hatte . Das Kind zog sich so
schwere Brühwunden zu, dass es tags darauf
starb .
GUMBRECHTSHOFEN . (Durch eine
kleine Wunde in den Tod . ) Der 64-
jährige Schütz zog sich bei Frühjahrsarbei -
tern an einer Dornenhecke eine leichte Ver¬
letzung an der Hand zu. Die Verletzung rief
einen Starrkrampf hervor , der seinen Tod
zur Folge hatte .
BOSSELSHAUSEN . (Unfall auf dem
Feld e . ) Auf dem Acker fiel dem Bauern
Johann Lemmer die Egge auf den rechten
Fuß , so daß eine Zinke die Ferse durch¬
bohrte . Auf seine Hilferufe eilte ein in der
Nähe arbeitender Bauer hinzu , der ihn aus
seiner mißlichen Lage befreite . Zum Glück
hat sich während des Unfalls das Gespann
ruhig verhalten .

STRASSBURG . Wer sich in der Vergangen¬
heit und auch in der unmittelbaren Gegen¬
wart mit den landwirtschaftlichen Proble¬
men unseres Oberrheinraums etwas einge¬
hender befaßte , der stieß hier immer wie¬
der auf ein , auf d îs Grundübel : die Boden¬
zersplitterung . Uberall , ob dies - oder jen¬
seits des Rheins dasselbe Bild , abgesehen
von einigen wenigen Ausnahmen : Klein -
und Kleinstbauerntum auf unendlich zer¬
splitterten Parzellen . Bauerndörfer , eng zu¬
sammengedrängt , mit Höfen , die von ihren
vielen kleinen Ackerstreifen oft stunden¬
weit , kilometerweit entfernt liegen und
ihren Besitzern bei schwersten Arbeitsbe¬
dingungen nur einen dürftigen Lebensunter¬
halt gewähren . Die unselige Wirtschaft
einer jahrhundertelang anhaltenden Erb¬
teilung des Bodens hatte so in einem von
Natur aus überaus gesegneten und frucht¬
baren Landstrich im Lauf der Zeit nicht
nur den einzelnen Bauern und Landwirt in
eine wirtschaftlich ungesunde Lage ge¬
bracht und damit die Landflucht begünstigt ,
sie hatte vor allem das Bauerntum als Er¬
nährer der Gesamtbevölkerung und damit
die naturgegebene nationale Funktion der
Landwirtschaft gefährdet .

Diesem unbekümmerten Raubbau am
ländlichen Raumgefüge , dieser Unordnung
des nährenden Grundes und Bodens hat
nun die nationalsozialistische Staatsfüh¬
rung , verkörpert in der Agrarpolitik des

chend der Reichsumlegungsverordnung soll
die Feldmark neu eingeteilt und zersplit¬
terter Grundbe ^ tz wirtschaftlich zusam¬
mengelegt werden . Unsere Dörfer sollen ein
neues Gesicht erhalten , sie sollen » aufge¬
lockert « werden , d . h . anstelle der verwin¬
kelten , verkehrsmäßig und hygienisch un¬
gesunden Ortschaften soll das großräumige
deutsche Dorf entstehen . Straßen , Wege ,
Gräben , Bewässerungs - und Entwässerungs¬
anlagen sind neu zu schaffen , Bodenver¬
messungen sind vorzunehmen , kurz alle
Maßnahmen werden getroffen zur Verbes¬
serung der bäuerlichen Wirtschaftsgrund¬
lage und zur Verminderung des Arbeitsauf¬
wandes .

Es liegt auf der Hand , daß es sich hier
um ein großes , in der deutschen Geschichte
einzig dastehendes Projekt handelt , das
nicht von heute auf morgen bewältigt wer¬
den kann . Begonnen wurde das gewaltige
Aufbauwerk jedoch bereits heute , mitten
im Kriege , und zwar dort , wo die Inangriff¬
nahme der Arbeiten am vordringlichsten ist ,
in den Gemeinden , die durch Kriegseinwir¬
kungen beschädigt oder zerstört wurden
oder deren bisherige Besitzordnung durch
vorbereitende Kriegsmaßnahmen wie West¬
wallbau usw . beeinträchtigt wurde . Die ge¬
setzliche Voraussetzung zur Neuordnung in
diesen Gemeinden wurde durch die Verord¬
nung zur Beseitigung der Kriegsfolgen vom

streut liegen die Höfe der einzelnen Ort¬
schaften , alle halbe oder Viertelstunde
kommt ein prächtiger Bauernhof . Er liegt
inmitten seiner Äcker , seines Besitzes . Ein
kleiner König auf seinem Grund und Bo¬
den , lebt hier der Schwarzwaldbauer . So¬
weit sein Blick reicht ist sein eigen Land .
Hier oben also sind die Grundsätze der
» Dorfauflockerung « , der gesunden bäuer¬
lichen Raumordnung bereits seit Jahrhun¬
derten Wirklichkeit gewesen und geblieben
bis auf den heutigen Tag ! -Hier gab es
keine Bodenzersplitterung , keine Erbteilung ,
jeweils der jüngste Sohn erbt den ganzen
Besitz , der Boden bleibt im geschlossenen ,
natürlichen Zusammenhang , hier herrschen
gesunde Verhältnisse , richtige wirtschaft¬
liche und betriebstechnische Voraussetzun¬
gen , hier gedeiht die Landwirtschaft , welche
die zahlreiche Bauernfamilie ausreichend
ernährt und in einer intensiver } Vieh - und
Milchwirtschaft die Grundlage für die Er¬
nährung des Gesamtvolkes abgibt .

Und dann kommen wir hinunter in die
Rheinebene und sehen die unseligem * Fol¬
gen der Bodenzersplitterung , die eng zu¬
sammengeschachtelten Dörfer , in denen sich
alles auf kleinstem Raum abspielt , Gebiete ,
in denen der Bauer unter Umständen einen
halben Tag damit verbringt , eine Fuhre
Mist auf ein weit entferntes Ackerstück zu
fahren , um am Nachmittag in einer ganz

2. 12. 1940 geschaffen . Hier in diesen Bauern - 1anderen Himmelsgegend auf einem andern

So sehen die Siedlungen und Mustererbhöfe auf dem Schwarzwald und in der Westmark aus , wo ein gesundes Bauerntum auf eigener
Scholle leben wird. (Aufnahmen: Reichsnährstand (Schmidt) 1, Trommershausen 1.)

OBEKELSASS
KOLMAR. (Beim ' Spiel verunglückt .)
Das Söhnchen der Eheleute Weiss , der auf
dem Münsterplatz spielte , lief vom Gehweg
auf die Straße direkt in einen Kohlenwagen .
Das Kind wurde überfahren ; der rechte
Ann wurde ihm völlig verquetscht . .
MÜLHAUSEN . (Der 1 . Mai in Mül¬
hausen . ) Die repräsentative Feier aus
Anlaß des 1 . Mäi wickelt sich in Mülhausen
am Donnerstagvormittag in Gestalt eines Be¬
triebsappells bei der Elsässischen Maschi¬
nenbaugesellschaft , kurz Gießerei genannt ,
ab . Vertreter der Partei , der Wehrmacht ,
der staatlichen und städtischen Behörden
werden hier gemeinsam mit den 4 000 Ge¬
folgschaftsmitgliedern die erste Mai - Feier
der Stadt seit der Rückkehr des iMsaß in
den Schutz des Reiches erleben . Mit der
Feier ist eine Ehrung von 866 Arbeitsvete -

iranen der Gießerei und eine Auszeichnung
von etwa 250 Mitgliedern der Belegschaft

Reichsnährstandes , eine auf weite Sicht
planende Ordnung des ländlichen Rau¬
mes entgegengestellt , die bei aller Wahrung
der Interessen des Einzelnen stets das große
Ganze des Gesamtvolkes im Auge hat . Das
Ziel dabei ist , gerade in den durch die
Realteilung und die Bodenzersplitterung
produktionsmäßig minderwertig geworde¬
nen Gebieten des deutschen Westens wieder
die Grundsätze einer gesunden , leistungs¬
fähigen Landwirtschaft herbeizuführen und
dem einzelnen Bauern wieder genügend
Grund und Boden , dem ganzen Volk aber
das tägliche Brot zu sichern .

Eine gesunde Ordnung des ländlichen
Raumes setzt ein gesundes Siedlungsgefüge
voraus . Das Siedlungsgefüge ist gesund ,
wenn Haus , Hof und Dorf als Teile des
Raums in Anlage ~ und Bestand gesund und
lebensfähig sind und bei der Größenmi¬
schung der Betriebe das lebensgesetzliche
Bedingtsein der Siedlungsstruktur beachtet
ist . Wir streben darum nicht allein ge¬
sunde Höfe und Dörfer an , sondern auch
eine weit verzweigte Betriebsgrößenmi¬
schung , wobei das Schwergewicht auf das
Vorhandensein und die Schaffung lebens¬
fähiger kleiner und mittlerer Bauernhöfe
gelegt wird . Die Wege , auf denen dieses
Ziel erreicht wird , heißen : beschleunigte
Durchführung von Umlegungsver¬
fahren in Verbindung mit der Dorf¬
aullockerung und der Neubildung
deutschen Bauerntums . Entspre -

gemeinden Badens , des Elsaß und der
S a a r p f a 1 z , die durch die Kriegsereig¬
nisse unmittelbar getroffen wurden , haben
wir also die einmalige Gelegenheit , die Neu¬
ordnung von Grund aus und als maßgeb¬
liches Beispiel für das gesamtdeutsche Ge¬
sundungsverfahren am deutschen Grund
und Boden durchzuführen .

Die Landesbauernschaft Baden führte im
Lauf des April in Verbindung mit der
» Badischen Landessiedlung « eine
Pressefahrt durch Baden , das Elsaß und
Teile der Westmark durch , die einer An¬
zahl von Vertretern namhafter deutscher
Zeitungen die Planung des gewaltigen land¬
wirtschaftlichen Aufbauwerks im deut¬
schen Westen anschaulich vor Augen
führte . Diese Fahrt durch das deutsche Ober¬
rheinland gestaltete sich außerordentlich
interessant . Zeigte sie doch nicht allein die
durch die Kriegseinwirkungen zerstörten
Gebiete und Ortschaften mit den Augen der
Landwirtschaft und der Agrarpolitik gese¬
hen ; sie zeigte auch , wie stark die sied¬
lungsgeschichtlichen und siedlungspoliti¬
schen Gegensätze am Oberrhein sich im
Lauf der Zeiten entwickelt haben .

Da stehen wir z . B . auf den Höhen des
südlichen Schwarzwalds , im Raum von
Breitnau , St . Peter , St . Märgen . Tief unten
hat sich das Höllental eingegraben , von der
anderen Seite grüßt die riesige Kuppe des
Feldbergs . Hoch schweift der Blick über
die einsamen Schwarzwaldtäler , weit ver -

Ackerstreifen 4u arbeiten , eine für das
Zwergbauerntum typischen Wirtschafts¬
weise . Hier setzt nun die Neuordnung des
bäuerlichen Raumes ein , hier soll aus alten ,
überlebten Verhältnissen wieder ein wirt -,
schaftsstarkes Bauerntum entstehen .

Wir werden in einem zweiten Aufsatz
auf die Bauplanung in den zerstörten bäuer¬
lichen Gebieten zu beiden Seiten des
Rheins eingehen . - ch.

Sciiwarzwald -Bodeiasee
LUDWIGSHAFEN . ( Streunender
Hund tötet sechzig Hasen ) . Schwe¬
rer Verlust erlitten einige Hasenstallbesitzer
in Oggersheim . Ein vermutlich herrenloser
Hund hatte die Drahtgeflechte der Ställe
zerrissen und die darin befindlichen Hasen
tot -gebissen . Nahezu 60 Hasen sind auf diese
Weise umgekommen .
LUDWIGSHAFEN . (Tödlich abge ,
stürzt . ) Auf dem Heimweg zu dem vom
Dorf entfernten Nägelehof stürzte ein älte¬
rer landwirtschaftlicher Arbeiter in eine
Schlucht ab und erlitt dabei so schwere Ver¬
letzungen , daß der Tod auf der Stelle ein¬
getreten sein muß . Kinder fanden den Toten
am anderen Morgen .
URACH (bei Neustadt ) . (Tödlicher Un¬
fall . ) Der 18jährige Sohn der Witwe Bär¬
mann , Sägehäusle , erlitt bei einem Fuhr¬
unfall so schwere Verletzungen , daß der Tod
alsbald eintrat .
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Anordnungen

des Landeswirtschaftsamtes
. Der »Regferungs - Anzeiger * für das Elsaß ,

Folge 25 , vom „9 . April 1941 , enthält eirie Be¬
kanntmachung für den Bereich der Lederwirt -
schüft so .ys>ie drei weitere Anordnungen des
I ;andeswirlsehcrftsamteS beim CdZ im Elsaß .

■In der Dritten Bekannt -machtlng zur Anord¬
nung Nr . 7 für den Bereich der Lederwirtscha/t
wird , in Bezug von SohlemriateFial für Schuh -
ctusb&seerungen in ' den IVnmaten Febrijar und
März 1941 gemäß den Bestimmungen der Zwei¬
ten BekäirntJnachung vom .21 . 12 . 40. geregelt .

In der Anordnimg über die Einführung von
Verteilungsvorschriften für Zellstoff,s Holzstoff ,
Papier und Pappen sowie Erzeugnisse der pa -
pier - und pappenverarbeitenden Industrie und
des Bruckgewerbes vom 15 . t . 41 wird - im Elsaß
die Anordnung Nr . 3 cter Reichsstelle für Papier
und Verpackungs wesen über Verteilungsvor¬

schriften für Papier und Pappen vom 30 . 12 . 40
für anwendbar erklärt . Die Anordnung gilt "mit
der dazu gehörenden Bekanntmachung Nr . 1
vom 30 . 12 . 40 ohne die §§ 5 bis 8 mit bestimnv -
ten Ausnahmen . *

Durch die Anordnung über die Einführung
von Bewirtsehaftungsvorschriften für Lumpen
im Elsaß vom 15 . 3 . 41 gelten im Elsaß die näher
bezeichneten Anordnungen und Bekanntmacbun¬
gen der Ueberwachungsstelle bezw . Reichsstelle
für Wolle und andere Tierhaare mit bestimmten
Ausnahmen . Dabei gelten als Inland neben dem
Reichsgebiet au -:h Lothringen und Luxemburg .

Laut Anordnung über die Einführung von
Vorschriften über die Bewirtschaftung vor Alt¬
papier - , NVronpapier - (Kraftpapier - ) Abfällen
und gebrau .hten Natronpapiersäcken vom
15 . 3 . 41 wird auch im Elsaß die Anordnung
Nr . 4 der Reichsstelle für Papier und Ver¬
packungswesen vom 30 . 12. 1940 ohne die .§§ 11 ,
12 und 13 Abs . 1 , 4— 5 in Gültigkeit gesetzt .
Auch dies « Bewirtschaftungsanordnung gilt mit
bestimmten Ausnahmen . Die drei zuletzt ge¬
nannter ! Anordnungen sind bereits ab 15 . März
1941 in Kraft getreten .

durchschlagend , wenn auch zugegeben werden
müsse , daß einige Staaten Rasierklingen nach
Gewicht verzollten . Nicht nur rechtliche , son
dem auch wirtschaftliche «Ueberlegungen sprä¬
chen entschieden gegen den Versand unvollstän¬
dig verpackter Rasierklingen .

Berliner Börse
Vom 29 . April — Uneinheitlich

Neue Blüte der Ostseeschiffahrt
Planung auf lange Sicht — Große Aufgabenstellung

England wollte mit seiner - Blockade , nicht
nur Deutschlands große Ueberseehäfen Ham
bürg und Bremen vernichtend treffen , sondern
man erwartete in London zuversichtlich mit
dem Ablauf des Krieges eine entscheidende
Sehwächung auch der deutschen Ostseehäfen .
Diese Rechnung ist ebensowenig aufgegangen
wie so manche andere .

Man ist gern geneigt , die Ostsee etwas mit¬
leidig als eine Art größeren Teiches und ihre
Häfen als eine Sammlung mehr oder weniger
musealer ßauten und Erinnerungen anzusehen ;
so etwa in deir Richtung der verschwundenen
Hanse -Herrlichkeit , gotischer Backsteinkir -
chjjn , teerduftejjder ^Fischerboote u . a . m . Wir
waUen dafür,sorgen , daß diese » romantischen ? ,,
um nicht zu sagen törichten Vorstellungen
gründlieh ausg ^ öspht ^werden . Hatten die 15
wichtigsten Ostseehäfen schon 1912 einen Ein¬
gang an Seeschiffen von insgesamt 20 , 4 Millio¬
nen Bruttöregistertonnen , so stieg ditfse Zahl
in 22 Jahren um weitere 14 Millionen BRT .
und seit 1934 nochmals um 8,6 auf rund 43 Mil¬
lionen , und entsprechend hat sich der Waren -

. verkehr in diesen Häfen bis 1939 durchweg
mehr .als verdoppelt . Das sieht nicht gerade
nach verträumter Ruhe aus !

Dabei war die Entwicklung der deutschen Ost¬
seeschiffahrt und der deutschen Ostseehäfen
alles andere als befriedigend . Mit dfem Ende des
Weltkrieges zerrissen auch hier alte und be¬
währte Verbindungen , wie die fiach Rußland ;
mit Finnland , den baltischen Randstaaten und
Polen traten neue Anliegerstaaten in Erschei -

ni^ng , und wir wissen gut genug , welche Rolle
zB . Polen als europäischer Störenfried spielte ,
um ermessen zu können wie empfindlich der
vorher durchaus ausgewogene OsfsSeeraum auf
die aberwitzigen Pläne Warschaus mit dem ^ fs-
herigen Fischerdorf Gdingen reagieren mußte .
Die Folge war , daß zwar die Handelsflotten der
Ostseestaaten 1936 um fast ein Drittel größer
waren als vor dem Weltkriege , daß aber der
deutsche Anteil ebenfalls u*n fast ein Drittel
zurückging . Entsprechend sank der Schiffsver¬
kehr in unseren Ostseehäfen um etwa ein Viertel
und der Güterverkehr um beinahe zwei Drittel .
Wäre die Machtübernahme 1933 nicht gekommen ,
hätte » man mit fast mathematischer Gewißheit
den nahen Zeitpunkt errechnen können , von dem
ab unsere Ostsseküste völlig Verödet wäre .

Seither hat sich auch in diejen Häfen s&ir
viel zum - Bessern gewandelt . Entscheidend war ,
daß , wie überall , auch hier langfristig geplant ,
aufgebaut und gearbeitet werden konnte , wie ja
überhaupt Hafen - und Schiffahrtspolitik nicht
auf ' kurze Sicht abgestellt sein kann . Und man
hat sich darüber hinaus nicht auf ein Kurieren
der Krankheitserscheinungen beschränkt , son¬
dern ist überall bis zu den großen und grund¬
sätzlichen Fragen vorgestoßen , um ihre Lösung
anzupacken . So konnte es gelingen , nicht nur
neues Leben in unsere Ostseehäfen zu bringen ,
sondern darüber hinaus ihren ganzen Organis¬
mus zu aktivieren und zu stärken , wodurch die
Voraussetzungen geschaffen wurden , daß die
deutschen Häfen rn der Ostsee die Bewäh¬
rungsprobe im Kriege bestanden .

Festverzins¬
liche Werte

Privatdiskont
Keicbsb . liisk .
,omb . Diskont
5% Gelsenk . B.
4i % Fr . Krupp
5% Mittd . Stahl
4ä% Ver . Stab !

Banken
und Verkehrs -

wesen
• Adca
Bk . f. Brau
Bad . Bank .
* Bay . Hyp . Bk .'• Bert . Handels
* Commerzbk .
• Dt . Bank . .
l>t . Reicbsbank
* Dt . Übersee
• Dresdn . Bank
AG . f. Verkehr
Allg . Ix >kal .
Dt . Reicbsb . Vz
* Hapag
• Hambg . Süd .
• Hansa Dampf
* Nordd . Lloyd

Industriewerte

Der Stammwürzegehalt des Bieres
Die Wirtsehaftsgruppe Brauerei und Mälzerei

hiÖt ihre . diesjährige Frühjahrstagung in der
Technischen Hochschule zu München in etwas
kletnerem Rahmen ab . Auf ,ihr spfäch Prof . Dr .
Wirtz vom Hauptamt für Vdlksgesundfieit der
NSDAP - auch über die Leichtblerf 'rage . Er führte
u . a . aus , daß die Reichsgesundheitsführung das
Braugewerbe beauftragt habe , von sich aus den
Versuch zu unternehmen , neuartige Getränke
herauszubringen , die den Anforderungen nach
der geschmacklicheh und gesundheitlichen Rich¬
tung so entsprechen , daß sie von weiten Be-
vötkerungskreisen geti^inken werden können .
Von allen b#teiligten »Stellen sei die Wichtig¬
keit des Getränkeproblems anerkannt . Die Zu¬
sammenarbeit der Rgichsgesundheitsfuhrung mit
dem Braugewerbe sei vollauf gesichert ^

und
werde , die Garantie dafür bieten , daß der einge¬
schlagene Weg auch richtig ausgewertet werde .
Ueber Marktfragen der Brauwirtschaft sprach
der Vorsitzende der HV . der deutschen Brau¬
wirtschaft , Franz Schwarz . Die bestehende
Marktordnung habe sich besonders in der
Kriegszeit durchaus bewährt . Der in ruhigere
Bahnen felenkte Wettbewerb sei dem Brauge¬
werbe in jeder Weise zugute gekommen , wo¬
durch gleichzeitig innerhalb des Braugewerbes
selbst eine sogenannte Flurbereinigung in An¬
griff genommen und besonders während des
Krieges beschleunigt gefördert werden konnte .
Der Stammwürzegehalt des Bieres sei aufrecht

erhalten , sodaß das Bier nach wie vor beson¬
ders von der arbeitenden Bevölkerung als ein
zusätzliches Nahrungsmittel gewertet werde . Das
Braugewerbe tue alles , was an Hand seiner Roh¬
stoffversorgung möglich sei , um den Getränke -
bedärf zu Befriedigen . Daneben liefere das Brau¬
gewerbe der Landwirtschaft nach wie vor in
seinen Nebenprodukten wertvollste Füttermittel .

Namensschutz für Rasierklingen
Die Industrie - und Handelskammer zu Solin¬

gen nimmt jetzt auch zu den in Solingen in gro¬
ßem Umfange hergestellten Rasierklingen unter
besonderer Berücksichtigung des Gesetzes zum
Schutz des N mens » Solingen « Stellung . Sie äu¬
ßert sieh dazu wie folgt : Bei Rasierklingen gilt
als wesentlicher . Herstellungs - und Bearbeitungs¬
vorgang im Sinne des § 1 des Gesetzes zum
Schutz des Namens »Solingen « anerkannter¬
maßen auch das Verpacken . Unverpackte oder
unzulänglich verpackte Rasierklingen dürfen
also nicht unter der Benutzung des Namens » So¬
lingen « in den Verkehr gebracht werden . Ins¬
besondere ist es unstatthaft , daß Solinger Her¬
stellerfirmen nur in Paraffinpapier verpackte
Rasierklingen ausführen . Ein derartiges , den
deutschen Ausfuhrinteressen zuwiderlaufendes
Verfahren leistet unlauteren Wettbewerbshand¬
lungen ausländischer Firmen yorschub und
schädigt die gesamtwirtschaftlichen Interessen
der Solinger Industrie . Der Einwand der Zoll¬
ersparnis sei , so sagt die Kammer weiter , nicht

Accumulator <•
A. E . G.
Abschält . Zell
• Augsb . Nllrob .

Basalt . . . . . .
Bayern Motor .
I . P . Bemberg
Berger Tietb .
* Bergmann
Berl . Mascb .
Braunk . Brikett
Bremer Wolle .
Buderus
Cbarl . Wasser '
Chem . Heyden
Conti Gummi . .
Daimler Benz .
Demag . . . . . . . .
Dt . Atlanten . .
Dt . Contigas . .
Dt . Erdöl . . . .
Dt . LhioL. . . . .
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Dt . Eiaenbdl . . .
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* Sarottl
Schering A . G.
Söhwb .-Salzer . .
Schultheiß ; . . .
Slem . Halske . .

do . Vorz .
Stfihr Kammg .
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Frankfurter Börse
Vom 29 . April — Sehr still

Industrie .
aktien

Adlerwerke .
Adt , Gebr . .
Brown Bovert . .
Zern . Heidelbg .
Chem . Algert
Dt . Gold 811b.
Dt . 8teinzeug . .

Jfchb . Werger
Ettl . spinn . . .
Gebr . Fahr . . . .
Frankf . Maflch
Gritzner Kayser
Grün & Bilfing .
Haid & Neu . .
Holzmann . . . .
Klein , Sch . & B.
Kons . Braun . .
Lahmeyer . . . .
Lanz
Ludw . Akt . Br.
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169"/.

l )t . Eflecten B.
I' läli . Hypoth .B.
Rh . Hypoth . - B.
Bad . Bank . . . .

Freiverkehrs¬
wert .

Dinglerwerke . .
Haäsa . Bad . W .
Kau & Klumpp
KOhnle , K & K
Waggon Rastatt

28. brl ^S.Apri.

14S .

146»/,
142. -

146.-

143 .-
142 . -
13/ .-

145.-
137.-
237 .-
191V.
260.-

145.-
142.

146.-
136 ' ,.
143 - *

142.-
137.-

Züricher Devisenbericht
Vom 29» April

Im internationalen Devisenverkehr schwächte
sich das englische Pfund in Zürich auf 17,274
( 17,30 ) ab . Am gleichen Platz stellte sich der
franz . Franc auf 9,65 gegen 9,70 am Vortag .
Weitere Veränderungen waren nicht zu ver¬
zeichnen .
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Sin Cfutar dlut
Es ist eine sehr erfreuliche Feststellung , dass

sich die meisten unsere •/ NSRL .-Vereine neben
der oder jener Sportart auch der Leichtathletik
zuwenden . IVir begrüssen das besonders bei
Fus $.ball - und Turnvereinen . Für viele dieser
Gemeinschaften ist Leichtathletik identisch mit
dem Besitz einer Laufbahn und da wieder mit :
Aschenbahn .

'
Wer sich einigermassen respektiert , sucht

seine PLötzanlage zu Verbessern und im Zuge
der Verbesserung wird auch eine Aschenbahn
geplant . Der Obmann für leichtathletische
Platzanlagen ist stets bereit , unsere Gemein¬
schaften zu beraten und ihnen völlig kostenlos
ein realisierbares Projekt auszuarbeiten . Er
kommt dabei sehr oft in die Lage , dem oder
jenem Verein abzuraten eine Aschenbahn an¬
zulegen und wenn er das tut , dann hat er sein
gutes Recht hierzu und 'lässt lediglich die Er¬
fahrung sprechen .

Hinsichtlich Aschenbahn ist weitaus wesent¬
licher die Frage der Unterhaltung als diejenige
der Neuanlage genauestens zu überprüfen . Wer
nicht die Möglichkeit besitzt , eine Aschenbahn
formgerecht zu unterhalten und zu pflegen , der
befolge den gulen Rai : Finger davon . Anson¬
sten wird die Aschenbahn ein dauernder Alp¬
druck . Für viele unserer Gemeinschaften tut es
nachweisbar eine gut abgesteckte Grasbahn .
Der Unterhalt ist hier leichter , und was auch
nicht zu verachten ist : viel billiger . Jedem
Leichtathleten ist eine gut unterhaltene Gras¬
bahn weitaus lieber als eine schlecht gepflegte
Aschenbahn , die meisten zu Verletzungen
führt . Deshalb , Kameraden , keine Sorgen schaf¬
fen , wenn man sie vermeiden kann .

O . JENNER .
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilllllllllllllllllilllllllllllllll

Am 1 . Mai , Nationaler Feiertag des
Ueutschen Volkes , sind sämtliche
Sportveranstaltungen untersagt ,
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiint

Jiuizz und neu
— Infolge der politischen Großkundgebung

in Straßburg wurde das Fußballspiel TuS He¬
lene Altenessen — FC . Mülhausen nach Mül¬
hausen verlegt . Die Straßburger Fußballge¬
meinde wird jedoch für den Spielausfall ent¬
schädigt , da am 11 . Mai das letzte Spiel um die
deutsche Fußballmeisterschaft in Gruppe m ,FC . Mülhausen — VfL . 99 Köln im Meinau -
stadion zum Austrag gelangt .

— Aus Anlaß des Fußball - Großkampfes Elsaß
gegen Südwest am 33 . Mai auf dem Tivoli - Sta¬
dion finde - zwischen Meinau -Stadion und Tivoli -
Stadion ein Großstaffellauf statt . Dieser Staf¬
fellauf erhält die Bezeichnung »Münsterstaffel¬
lauf «. Er wird von rund 80 Vereinen ausgetra¬
gen . Der Lauf führt mitten durch die Stadt
Straßburg und sollte daher .seine Anziehungs¬
kraft nicht verfehlen .

— An- Pfingsten findet auf der Meinau eine
große Doppelveranstaltung statt , an der RSC .
Straßburg , Sportgemeinschaft H Straßburg , Tura
Ludwigshafen und VfB . Stuttgart teilnehmen .
Die einzelnen Paarungen sind noch nicht be¬
kannt .

- Der FC . Schweighausen wurde für die
Pfingstfeiertage nach Mannheim - Waldhof einge¬
laden , wo der Verein zwei Freundschaftsspiele
austrägt .

■ Eine erneute Begegnung Sportgemeinschaft
ff — RSC . Straßburg wurde abgeschlossen und
findet an einem der nächsten spielfreien Sonn¬
tage in Straßburg statt .

— Eine dritte Begegnung im Tschammerpokal
zwischen Schiltigheim und Wittenheim findet
nicht statt , da der Sieger durch das Los be¬
stimmt wird .

Radrennen der Post-SG.
Die für den 4. und 11 . Mai von der Post SG.

vorgesehenen Radrennen über 150 und 80 km .
wurden verlegt . Die neuen Daten werden
rechtzeitig bekanntgegeben .

STATT BESONDERER ANZEIGE

Freunden und Bekannten die traurige Mittei¬

lung , daß unser lieber Vater , Schwiegervater ,
Großväter , Ürgroßvater , Schwager , Onkel und

Verwandter , Herr (8188

Georg Stegner
ehem . Bäckermeister

im Alter von 84Vt Jahren , nach kurzem Lei¬

den , sanft entschlafen ist .

ZITT ERSH El M/U .-Eis . , den 29. April 1941 .
STRASSBURG -N EUDORF
PETERSBACH

Die trauernden Hinterbliebenen .

Jßie Beerdigung findet , am Donnerstag , den

1. Mai , um 11 Uhr vorm ., in Zittersheim statt .

DANKSAGUNG

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme ,
für die schönen Kranz - und Blumenspenden ,
sowie für die große Beteiligung beim Be¬

gräbnis unseres lieben Verstorbenen , Herrn

Karl Baumann
Metzgermeister

sprechen wir auf diesem Wege allen Freun¬

den und Bekannten unseren aufrichtigsten
Dank aus . Besonderen Dank Herrn Pfarrer

Groeber für seine trostfeichen Worte und

der Gemeindeschwest 'er Frieda für ihre liebe¬

volle Pflege . (8057

m Namen
Jer trauernden Hinterbliebenen :
Fräulein Martha BAUMANN .

STATT BESONDERER ANZEIGE *

Schmerzerfüllt teilen wir allen Verwandten ,
Freunden und Bekannten hierdurch mit , daß
unser lieber , treusorgender Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Urgroßvater und Ver¬
wandter , Herr (8149

Jakob Müller
am 28. April 1941, nach kurzem Leiden , im
86 . Lebensjahre , sanft entschlafen ist .
SCHILTIGHEIM , den 30. April 1941.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet im engsten Familien¬
kreise statt .

Freunden und Bekannten hiermit die traurige
Mitteilung , daß mein lieber Gatte , mein guter
Vater , unser Bruder , Schwager , .Onkel und
Vetter '

(8151

Paul Knobloch
Metzger

nach kurzer , schwerer Krankheit , im Alter
von 36 Jahren , sanft entschlafen ist .
STRASSBURG , den 28 . April 1941 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familien KNOBLOCH , SIESS .

Die Beerdigung findet am Freitag , den 2. Mai ,
um 10,30 Uhr , vom Bürgerspital aus , statt .

DANKSAGUNG

Für die zahlreichen Beweise inniger Teil¬
nahme , sowie für die Kranzspenden und die
Beteiligung der Betriebsführung und Gefolg¬
schaft der Versicherungsgesellschaft »Rhein
und Mosel « beim « Begräbnis unserer unver¬
geßlichen Entschlafenen (8143

Frau Luise Eisele
geb . STOLL

sprechen wir hiermit allen unseren tief¬
empfundenen Dank aus .
STRASSBURG , den 30 . April 1911.
Manteuffelstraße 8.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Für Ihren

Umzug
Möbel transp o r t
Lag erung

A. H. GREINER
Auto -Ferntransporte I

nur Eugen -Würiz -Strasse 4 «
Fernrul : 24191 .

Selbstinserat .
Witwer , Mitte 50er ,

jHausbes . , wünscht
zwecks evtl . spät .

HEIRAT
Bekanntschaft mit
seriös ., geb ., häusl .
Dame v . 50—60 J .
Angeb . unter 8019
an die Str . N . N .

Landwirt mit Erb¬
hof , 35 J . alt , ka
thol ., sucht Bek .
mit braver Bauern¬
tochter zwecks

HEIRAT .
Zuschrift , unt . 8066
an dii Str . N . N .
Jung . Els ., 23 J .,
Handels -Ang ., an¬

genehmer Charakt . ,
sportl . * w . Bek . m .
Frl ., 80 -22 J ., auch
vom Lande , Zw. sp .
Heirat . Angeb . unt . ,
8108 an «iie N . N

f

L . K . lü .
Renault , 1500 kg ,

in neuem Zustand ;.

Kabriolet
Renault , Prima¬

sport , 4/5 -Sitz . , Mo¬
dell 1939/40 , sehr

schön , preiswert zu
verkf . Daeschler ,

Barr . Telefon 87 .
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drum färb
'

.
die alten Selb ST

vnd spar
*

mif

Witwe , 52 Jahre ,
gute Erscheing ., w .

jBekanntschaft mit
gleichaltrig . Herrn
in sich . Stellg , zw .

Heirat.
Züsch r . unter 8075
an die Str . N . N .

(Werde
[Mitglied

der

Schöner (8080

Anhänger
für Großviehtrans -
port , niedere Bau¬
art , mit abnehmb .
Verdeck , in neuem
Zust ., neu bereift ,
zu annehmb . Prsisej
zu verkauf . (8080Ciiroen

erhältlich
in Drogerlen , VQndapothekan vnd
einschlägigen Fachgeschäfte »

jlillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllll

N .S .V.

■»srvw « WM miiwr » » !— W

welche Vorteile Ihnen „ Kufehe " als Nah run $ für Ihr Kind
bietet9 Verdauunftsbeachwerden $ibt es bei , ,K .ufehe " nicht ,
die Kinder -werden froh und zufrieden , nehmen richtig zu,
behommen festes Fleisch und gesunde Knochen . Cjeben Sic auch
Ihrem Kind n Kufehe "

, Sie werden zufrieden sein♦

Ihr HerzensuiunlchP . K. W . 9 PS ., 4
PI. m . Vorderantr .J

Iin sehr gut . Zust . j
preisw . zu verkauf .

i Gebr . Kiffel , iLaub » Früchte zur
geht in Erfüllung , wenn He sich an Bahnhofrmz Nr . 14 |ßinderei ' u- Zimm .-
mich wenden . Vermittle Heiraten aus — i^ ^ —̂ ^ ^ ^ ^ jSchuiuck , ein Kar¬
allen Kreisen , durch meine Lebens - ton vo " 3 M. Nach
erfahrung erreichen Sie Ihr Ziel . Mein nRQHHFVNiMfli nähme . Auch feine

fBaliblumen , Reiher -
Straußenfed . Liste
fr . Blumenf . Hesse ,
Dresden , Scheffel -
str . 12 p. f .-IV .

: Erfolg spricht für meine gediegene ,
taktvolle Arbeit . ' (78920 ,

FORTUNA,
Eugen -Wiirtz Straße 10, STRASS3URG

Passbiltier
iSchlosserjasse 27

nimmt noch einige
Kundenhäuser an .
Adr . erfr . »Flora «,
Parfümerie , Alter

Fischmarbt ' 50 .
(7146

Anzeigenwerbung
zur jetzigen Zeit
sichert den Umsatz
,n

der Zukunft!
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